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!ik kLMIMNM
Lr. Berlin . 10. Juni . (Eig . Drabtberichi . ) Die

Ve m o l r a t i i di e Reickstagsfraktion.  die bisbet
nur unverbindliche und nicht formelle Beioreckungen abae-
balten hat . wird am kommenden Mittwoch , wie wir hören,
zu ihrer ersten offiziellen Sitzung sich zuiammenfinden . Es
fchernt uns nickt ausgeschlossen. datz kick bis dabin fchon —
wenigstens in Umrissen — wird übersehen lallen , aus welche

• v n m- a B? man  künftighin die Regierung  stellenwird. Vielleicht gibt es dock einen Ausweg,  den die
fc o s t a I b e m o 1 1 a t i e zu beschreiten vermag und der zu¬
gleich auch der Deutschen Volksoartei.  wenn nickt
Vertrauen , io dock Zutrauen einilötzt. Ob man diesen Aus¬
weg wagten wird , bängt natürlich in erster Reibe von der
Reckten ab. Bei ihr . sobald die Million des Herrn Müller
gescheitert ist. wird auf alle Fälle die Initiative  liegen.
Die demokratische Fraktion der vreuililchen Landesversamm¬
lung wird beute mittag sich vereinigen , um über die Frage,
ob unter den veränderten Umständen die oreutziscke Kon¬
stituante auizuliien ist oder nickt, zu verhandeln . Wir haben
schon früher angedeutet , datz der Ausfall der Wahlen im
Reiche notwendigerweise auch auf Preuhen übergreifen müsse.

Br. Berlin . 10. Juni . (Ei». Drahtbericht .) Der
N eJ .“l 5 ?. r ? 1*&e n * bat von oolitilcke» Persönlichkeiten
amtnch bisher nur gestern abend den Reichsminister des
Innern Dr . K o ch. der Mitglied der demokratischen Parier
ist. emviangen . Uber den Inhalt der Beivreckunaen des
Relchsorastdentcn mit dem Minister wird vorläufig Still-
sa welgen bewahrt . In politischen Kreiien wird angenommen,
das politische Empfänge  beim Rcichsorästdenten
ubervauot erst dann ltatlfinden werden, wenn das Ergebnis
der Verhandlungen des Reichskanzlers mit den Unab¬
hängigen vorliegen , wird . Das ickliciit natürlich nickt aus.
datz der Reichspräsident sich nichtamtlich über die Stellung
der Parteien unterrichten loht , um zum aegebenen Zeitpunkt
seine Entscheidungen treffen zu können.

Br Berlin . 10. Juni . (Eig . Drabtbericht .) Herr
Sckeidemann  lüht durch die B. Z." erklären , er batte
nickt binnen zwei Monaten die Revolution  angekündiat.
Er hätte nur in einer vertraulichen Besprechung gelaat'
„Viel wahrscheinlicher als die rostgen Hofinunnen der deut¬
schen Stadtverordneten scheint mir die Auffassung zu sein
dah wir in kurzer Zeit wieder einen Bürgerkrieg  haben
können." Bei der Eelegenbeit versichert Herr Sckeidemann
den nämlichen Sab . dah es für die mebrbeitsinzialdemo-
kratiicke Fraktion nur eine Möglichkeit gebe : ein enges Zu¬
sammengehen mit den Unabhängiaen . Eine Mehrbeiis-
btldung o b n e d i e U. S . V. D. könne für die S . V. D
nicht mehr in Frage kommen.

Dr. Petersen über die Wahle«.
Bd. Berlin . 9. Juni . Der Vorsitzende der Deutschen

demokratischen Partei . Senator Di . Petersen.  nimmt in
dem offiziellen Parteiorgan , der ..Demokratischen Partei-
korrespondenz". in folgender Weise zu dem Ausfall der
Wahlen Stellung : Enitäutckung und Kummer über das
Schicksal unseres Volkes im Kriege . Emoörung und Zorn
über seinen Abschluh. Sorgen und Ärger über seine Folgen
sind varteivolitiich zum Kamvf »egen die Parteien ausge¬
nutzt worden , die aus dem Zusammenbruch ' heraus die
Regierung gebildet baben . So beherrschte den WatUkamof
aus seiten der Opposition von rechts und links Kritik  und
nochmals Kritik . Zusammenickluh zum Negativen , nickt zum
Positiven . Das Ziel der Ovvolltionsvarteien ist erreicht:
vre für die bisherige Koalitionsregierung erforderliche
Mehrheit ist zerstört. Jetzt haben die Sieaer das Wort!
Bei dem Standvunkt der Unabhängigen . Koalitionen mit
nickt ozialistiicken Parteien abzulebnen . wird nur die
Rechte in Frage kommen. Cie soll nun zeigen, welche
Koalitionsmebrheit lle bilden , welche Politik sie mit ihr
mdren wird . Es wird uns interellieren . wie ste nach ihren
Erklärungen im Wahlkampf Koalitionen  aus mehreren
Parteien bilden und gleichzeitig Kompromisse  ab-
lebnen wird . Der Vorstand unserer Bartet wird unver¬
züglich zulammentreten . Die Parteifreunde sollten stch in
lhren Auherungen Zurückhaltung auferleaen . Was einzelne
Mitglieder jetzt glauben äuhern und urteilen zu sollen ist
als persönliche Ansickt zu werten . Ans dem Gebiete der
Politik gilt jetzt in besonderem Mähe : Ein Eefäh ist leichter
enizwei zu schlagen, als ein neues gleichwertiges zu be¬
schaffen.

v. Nichthofrn nicht gewählt.
Br. Berlin , 10. Juni . (Drabtber .) Freiherr v. R i cht -

Hofen  ist , n ie wir entgegen einer Meldung des Wolffschen
Bureovs lest stellen kennen, nickt wiedergewäblt . Dagegen
gehört zu den Eewöbltcn der demokratischen Reichsliste , was
eire Bercickerung der Fraktion und des Reichstages sein
dürfte , der würtlembergjsche Minister v. Sieber.

Der Streit um Erzberger.
Br. Stuttgart , lv. Juni . (Eig . Drabtbericht .) Der

Streit um Erzberger war Gegenstand einer Beivreckung in
der Stuttgarter Zentrumsoartei.  Dabei führte
der Ministerialrat Bucker u. a. aus : Nackdem sich die
Wähler für Erzberger ent -ckieden baben . dürfe gegen ihn
nickt mehr Stellung genommen werden. ..Wir haben doch
auch den Bayern und Rheinländern nickt vorgeichrieben.
wen sie wählen sollen. Wir wollen untere Stimme neben!
wem wir Vertrauen  schenken . Wenn wir Erzbergrr
wählen dann ist der Fall erledigt , dann mub die Fraktion
wn aufnehmen.

Ausländische Pressestimmen.
me. Amsterdam. 9. Juni . Die ..W e st m i n st e r

E a z e t t e" bespricht in einem Leitartikel über das Ergeb¬
nis der deutschen Reichstagswahlen den d o v o e l t e n Ruck
nach links und nach rechts  und sagt : Die deutsche
Regierung war bei den Wahlen in keiner Weise in einer be¬
neidenswerten Lage. Sie batte die unmögliche Aufgabe,
das eigene Volk und die bisberiaen Eeaner zufrieden zu
Nellen. Ihre Aufgabe ist durch die Härte der Alliierten-
Palitik noch erschwert worden. Die Alliierten baben dem
«errn E be r t und dem Heu« Müller  nickt dt« Mög-

lichkei! gegeben, mit irgendeinem kleinen Erfolg vor die
Wähler zu treten . Sie haben tick bisber einer Revision
auch der unmöglichen Bestimmungen des Fliedensoertrages
widersetzt.  Inzwischen haben die reaktionären Par¬
teien die Regierung nicht nur für die von ihr begangenen
Fehler , sondern auch für die eigenen Verbrecken und Tor¬
heiten verantwortlich gemackt. während die Arbeiterschaft
angesichts des herrschenden Elends und der Hoffnungslosig¬
keit der Lage mehr und mehr vernicht wu -de in einer ge
waltlamen Umwälzung das Rettungsmittel zu sehen. Die
Alliierten müssen sich jetzt überlegen , ob lle nickt selbst die
sehr ernste Verantwortung für die aeiEhrlicke Verwirrung
tragen , die fick aus dem Wabla " sfall für die deutsche
Politik ergibt . Diese Verwirrung ist eine Gefahr für
die ganze Welt.  Wir haben die Vflickt . ste zu ver¬
hindern . Mit einer folgerichtigen konzi' ianten Politik
kann noch etwas getan werden , um einer aemätzigten deut¬
schen Regierung eine Lebensmöglichkeit zu geben.

mz. Haag . 8. Juni . Der ..Nieuwe Courant"
meint : Die Unzuiriedenbeit  des deutschen Volkes,
das nack Rettung ausichaut und deshalb von ieder Ände¬
rung eine Verbesserung erhofft , ist die Uriacke der Er¬
starkung der ertremen Varteien : dock ist gerade eine ge¬
rn ä tzi g t e Regier u na die einzige Rettung  für
Deutschland. Nur eine solche gibt ihm Aussicht darauf , das
Vertrauen der wichtigsten Länder . England und Amerika,
einirermatzen zurückzugewinnen. Das Blatt bespricht dann
die bekannten Sckwieriakeiten.  die unter den heu¬
tigen Berhältnillen der Bildung einer Regierungsmehrheit
entgegenstehen und sck>lietzt mit den Worten : Rur eine
Koalitionsregierung'  kann Deutschland retten.

Der ..Nieuwe Rotterdamicke Courant"
schreibt in einem Leitartikel : Das Ergebnis der Reickstaas-
wablen ist ungünstig , da die Wahl die Grundlagen ver¬
nichtet. auf der eine Reaieruna möglich war . ohne neue zu
schaffen. Deutschland geht aller Wahrscheinlichkeit nach noch
einer Periode neuer grober Schwierigkeiten
entgegen. Bisher war die Bildung des häufig umae-
fonnten Kabinetts schon schwierig aenua : aber man wusste
dock wenigstens immer , wo die geeigneten Leute zu finden
waren . Das ist jetzt nickt mehr der Fall . Für die rubiae
Entwicklung, die Deutschland in erster Linie braucht , muki
dreier Zustand verbänanisvoll lein.

Abreise Dr. Solss nach Kobs.
mz. Hamburg , 10. Juni . Auf dem iavaniichen Damvfer

..W a n ka i Mar u". der am 22. Mai den Verteidiger
Tsingtaus . Gouverneur Meyer -Waldeck. nach Deutschland
zurückbrachte, hat stch gestern der deutsche Eeickäststräger
Dr . Solf  nach Kobe eingeickifft. In seiner Begleitung
befinden fick Baron v. PleHen.  Dr . O r t b.  Konsul Dr.
Müller . Dr . Mickaelien  und Profestor Grobe.  Auf
dem Damvfer werden autzerdem 115 Pastagiere und 700
rustikcke. bisher in Deutschland interniert gewesene Ge¬
fangene nach Wladiwostok übergefübrt.

Tie Truppenstärke in der neutralen Zone.
Br. Berlin . 10. Juni . (Eig . Drabtber .) Von zustön-

diaer Seite wird uns mitgeteilt . dah sich in der neutralen
Zone von beute ab nur die von der Entente gebilligten
10 Bataillone , 5 Schwadronen und 1 Batterie befinden.

Verurteilung eines pfälzischen Parteisekretärs.
mz. Landau . 8. Juni . Vom französischen Polizeigericht

ist der Sekretär der Deutschen Volksvartei Tornow  aus
Ludwigshafen . der am 3. Mai in einer Wablveriamm-
lungsrede beleidigende Ausdrücke gegen das französische Be-
fatzungsbeer gebrauchte, zu einer Gesamtstrafe von einem
Monat Gefängnis und 3000 M . Geldstrafe verurteilt worden.

Der Ausbau der Main -Wasserkräfte.
Bb . Berlin . 8. Juni . Zum Ausbau von Wasterkräften

des Mains (Baustufen bei Mainkur . Kesselstadt. Erotz-
Krotzenbura für die Gewinnung elektrischer Energie und für
Herstellung einer Verbinüungsleitung mit den staatlichen
Krakterken im oberen Quellengebiet der Weser ) fordert ein
der Landesveriammlung zugegangener Entwurf die Summe
von 25 573 000 93t. Die bisher bewilligten 6 200 000 Mark
reichen infolge der Geldentwertung nicht aus . Es ist in
Aussicht genommen, die ersten 50 Proz . der Verteuerung der
Herstellungskosten über die Vorkriegsvreise zu Lasten des
Staats  zu übernehmen , während die darüber hinaus-
aebende Kostensteigerung durch Erhöhung der Stromoreise
von den Abnehmern  getragen werden soll. Daraus würde
sich eine Verteuerung der Stromkosten um etwa 15 Vf. auf
20 Pf . ver Kilowattstunde ergeben.

Die Kohlenförderung Oberschlestens.
W. T.-B. Beutben . 10. Juni . (Drabtbericht .) Nach der

„Oberichlef. Morgenvost" betrug die Koblenfürderung Ober-
ichlesiens im Mai 2 238 320 Tonnen , der Hauvtbabnver-
iand ' 1 510 301. der Koblenbestand 236 358 Tonnen . Die
Wagengestellung war gut . es fehlten nur 0.1 Prozent . Nach
polniicken Blättern hat die Kohlenkommistion des Obersten
Rates die bisherige Zuteilung  von oberkchlesticker
Kohle a n P o l e n um 150 000 Tonnen monatlich aui 400 000
erhöbt.  Die Erhöhung soll dem Wiederaufbau der vol-
nijchen Industrie , besonders der Eroortindustrie . dienen.

Die landwirtlchaftlicheu Tarifverträge in Pommern.
Br. Berlin . 10. Juni . (Eig . Drabtbericht .) In der

Provinz Pommern  waren vor der Verhängung des Aus-
nahmegustandes in fünf 'Kreisen Tarifverträge in
der Landwirtickasi  abgekchlosten worden . Während
des Ausnahmezustandes wurden auch in den übrigen Kreisen
Zwangstarife eingeführt . die nun durch die Aufhebung des
Ausnahmezustandes hinfällig geworden sind. Der vreuhische
Landwirtsckastsminister hat deshalb Kommissare nach diesen
Kreisen entsandt , um auch dort ordentliche Tarifverträge
abruschliehen. was in den einzelnen Kreiien . wie in dem
Regierungsbezirk Stettin , bereits gelungen ist. Heute finden
Verbandlungen in Stettin statt . Auch in Etralfund sind
Schwierigkeiten kaum iu  erwarten.

Die polnisch-litauischen Verhandlungen gescheitert.
r- V ' Kopenhagen , 10. Juni . (Drabtbericht .) ..Ber-
lrngste Trdende" meldet aus Kowno:  Aus Warschau sind
die Führer der nationalen Volksoartei und
der I o z >a l d e m o kr a t i i che n Volksvartei.  die im
oolnliwen Parlament die Mehrheit besitzen, hier einge-
troilcn . Bei den Verhandlungen mit der litauischen Regie¬
rung und der Nationalversammlung hielten sie an der For-
dernng rest. datz die Streitsragen über Wilna durch eine
augemeine Vollsadstimmung entschieden werden sollen.
Bon Iltaulscker Seite wurde mit der unbedingten Forderung
neiinlwortet . dag die Anerkennung Wilnas als Hauvtsiadt
Lile.Uins uirerlaklich sei. Auch der polnische Vorschlag auf
Errichtung eines föderativen Bundes zwischen Litauen und
Polen dem Wilna , Grodno und Kowno als selbständige
Kantone angeboren sollen, wurde abaelebnt . Die Verhand¬
lungen sind :omit ergebnislos geblieben . Der britische
.i i m m >i sa r tut die britischen Angelegenheiten ist aus
-i r n a :n K o w n o eingetroffen , um mit der litauischen
bandeln " ^ Û ei  ^ te  polnisch -litauischen Streitfragen zu ver-

Die Tefchener Frage.
ri W;-T--b- Prag. 10. Juni . (Drabtbericht. Tschecko-
cIcmcutiAes PreNelmreau .) Aus Paris kommen NaÄ-
rraiten datz ein E l n v e r n e b m en bezüglich des S chi e d s-
l&ü," “1? 6 Inc-ile,r Teichener Angelegenheit geschaffen wurde.
Rach unseren Informationen sind die Pariser Berichte nicht

richtig Tatsache ist. datz nach dem mebr-
iacken Einschreiten ron tschechischer Seite wegen der Durch-

der Herstellung der Ordnung im
-reicuener Gebiet . >owie nach dem von polnischer Seite einer-
ierts . dem polnischen Landtag andererseits der Botlchafter-
lo'üerenz überreichten Protest die Botschafterkonferenz be-

leT\ bati i)e..n, Regrerungen in Warschau und Prag einen
Schiedsspruch über Teichen vorzuschlagen. Verhandlungen

gleicher Grundlage über die Angelegenbeit finden
zwischen Polen mrd der Tschecko-Slowakei nicht statt , und
es ist keinerlei Entscheidung getroffen worden . Zu dieser
Frage , die durch ein einfaches Abkommen zwischen der vol-
nlschen und tschecho-slowaki.chen Delegation in Paris nicht
zu entichelden. -st. mutzten alle verantwortlichen Faktoren
Stellung nehmen können. Wie wir aus Paris erfahren,
nimmt auch der Vertreter des Ministers des Nutzern diesen
Standvunki ein. Der polnische Minister des Äutzern P a d e l
wird nach den letzten Nachrichten in Paris eintreffen . wo er
«liLi * 2 c ^ ie  Tekckener Fragen beraten wird.
Leneich beabsichtigt, dann sofort nack Prag zurückzukebren
mir» -- ^ ) llbten w,e fick die Frage in Paris gestaltet und

Sr Absichten der volnifchen Regierung in dieser
sind^also" verfrüht irgend einem Einvernehmen

Tschechische Truppen an der polnischen Grenze.
,r , w - i '-®- London. 10. Juni . (Drabtbericht .) In vol<

Nischen Kreisen ^Londons wird erklärt , die Tschechen
hatten in der Slowakei sieben Divisionen  dicht an
der polnischen Grenze ausgestellt.

Die Ansichten der englischen Arbeitervertreter über
Sowjetrutzland.

IV. T.-B. Amsterdam . 10. Juni . (Drabtbericht .) ..Tele-
graas meldet aus London : Die Delegation der eng-
flsSen Arbeiterpartei , die Rutzland besucht
hat . ist gestern abend nach London zurückgekehrt. Der Vor¬
sitzende der Abordnung . Ben Turner,  sagte in einem
Interview , in Rutzland herrsche viel Uneinigkeit
zwlicken dem ilacken Lande und den Städten , weil letztere
den Bauern für die Lebensmittel keine Taüschmittel bieten
konnten. Turner gab zu. datz in Rutzland der rote Terra,
herrsche,  aber lediglich als Vergeltung und als Folge
des weitzen Terrors Der allgemeine Eindruck der Dele¬
gation iei der. datz der Grundsatz der Räteregierung für ein
demokratisches Land , wir England , nichts tauge . Es lieg,
Eer mel Gutes in dem Bestreben der Bolschewiken, abei
sie berücksichtigendie menschliche Natur nicht, und so vie
Sckones der Kommunismus in vielen Bedingungen auch eiw
schliehe. so könne er doch erst in einigen Generationen ver-
wirkstcht, werden. Der Delegation fiel auf . datz unter de,
Bolschewikenreaierung keine industrielle Freibeit bestebt uni
datz die Arbeitsniederlegung nicht gestattet werde . Turne,
agte r«m Ecklutz. die Bevölkerung des flachen Landes stebl

dem Bolschewismus gleichgültig gegenüber , dagegen sei di,
grotze Mebrbeit der Bevölkerung von Petersburg , wo am
wiken" ße6unser * tEerbe' unstreitig auf feiten der Bolsche.

Der Generalstreikin Holland gescheitert.
mz. Amsterdam. 8. Juni . (Havas .) Man kann sagen

dah der E e n e r a l st r e i k g e s cke i t e r t ist. Es sind nur
einige Arbeitseinstellungen zu verzeichnen. Die Lage i»
Hafen rst normal , trotzdem die D o cka r b e i t e r den Streii
angekündigt batten . In der Diamantensckleiferei wird m
vollständig gefeiert . In den städtischen Gaswerken berrsch
normaler Betrieb trotz einiger Arbeitseinstellung -n Je
den »rohen Fabriken und in den Druckereien war die Zab!
der Feiernden allerdings stark, trotzdem sind aber die "Zeu
tungen in normaler Weife erschienen. Auch im Elektrizität»
werk feierten viele Arbeiter : ,m Televbondientt etwa di
Hälfte der Arbeiter . In den Backereien wurde normal gvarbeitetet.

Die Zentralisierung der französischen Kriegsindustrie.
Oz. Paris . l0 Juni (Drabtber .) Die französifchl

Regrerupg  bat d,e Zentralisierung der Kriegsindustr«
beschicken und zum Konirissar für diesen Jndustriezweit
den Abgeordneten d A u b r g n y in Aussicht genommen.

Die Zeebrügger BlockaÄeschissc.
W. T.-B. AwiLerdam. 10. Juni . (Drahtberickt .) Ein«

Londoner Meldung zufolge erklärte der erste Lord bei
Admiralität tm Unter &aus . datz die bei Zeebrügge ver,
senkt« , Blockadelckifse ..Bindictive ". ..Jntrepid " un>
Ivb,gen,a der belgischen Regierung als Ge,

schenk  angeboten worden sind.
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Die Wahlen in Rumänien.
W. T.-B. Amsterdam , 10. Juni . (Drabtbericht .) Die

..Times " meldet aus Bukarest:  Durch die allgemeinen
Wahlen in Rumänien bat General Averescu  eine
grobe Mebrbeit  erhalten . 215 Abgeordnete gehören
su der Bolksvartei unter Averescu . während die Ovvosttion
117 Mitglieder zählt.

Bolschewikische Revolution in Persien.
Lr . Paris , 10. Juni . (Eig . Drahtber .) Eine Meldung

des „Petit Parisien " besagt , daß in der Nacht zum 6. Juni
in Persien die bolschewikische Revolution
ausgebrochen sei.

Dz. Paris , 10. Juni . (Drahtber .) Nach einer Londoner
Meldung des „Journal " ist ein Funkspruch  aus Mos¬
kau  eingetroffen , wonach eine revolutionäre Be¬
wegung in Reicht,  in Persten ausgebrochen sein soll.
Am 5. Juni sei dort eine provisorische Regierung
gegründet worden . Die englische Garnison habe stch deshalb
nach Bagdad zurückgezogen. Im englischen Kriegsministe-
rium weih man jedoch von dieser Bewegung nichts. Die
„Morninsvost " erklärt jedoch, diese Nachricht überrasche nie¬
mand , der über die bolschewikischeTätigkeit im Orient
unterrichtet sei.

Die Arbeit des amerikanischen Kongresses.
W. T.-B. Amsterdam . 7. Juni . Aus Waib inaton

wird gemeldet : Der 66. Kongreh hat die zweite Session ge¬
schloffen und wird , falls keine unvorhergesehenen Ereianiffe
eintreten . erst am 6. Dezember wieder zusammentreten . Die
Revublikaner erklären , die Leistungen während der beiden
Sessionen hätten nicht ihresgleichen in der Geschickte.
2Va  Milliarden Dollar seien für das Land aesoart worden.
Die Demokraten bezeichnen die Arbeit des Kongresses als
einen jämmerlichen Miherfolg . da es nicht gelungen Sei. das
Budget su erledigen.

Der amerikanische republikanische Konvent.
W T -B Chicago . 9. Juni . (Drahtbericht . Reuter .)

Der r e v'u b l i ka n i s cke Konvent  wurde beute eröffnet.
Der zeitweilige Vorsitzende Senator Lodge verteidigte die
Haltung der Ovvosttion des Senats in der Frage des
Frieö cn sver tra ge  s . Es sei kein Staatenbund und
lein Völkerbund , was Wilson aus Europa nach Amerika ge¬
bracht habe. Das Volk  muffe letzt seinen Urte , ls-
spruch  fällen . Lodge erklärte weiterhin , es sei Zeit , dah
die Vereinigten Staaten Mexiko  gegenüber eine feste Hal¬
tung einnehmen . Wenn Mexiko einen starken aufrichtigen
Mann wähle , der den Vereinigten Staaten freundlich gegen-
überstebe und entschloffen sei. die Ordnung herzuitellen dann
würden die Vereinigten Staaten ihn amrichtig und von
ganzem Herzen unterstützen.

Dz. Paris , 10. Juni . (Drahtber .) Havas meldet aus
Chicago,  dah Senator Lodge  als ständiger Präsi¬
dent  des revublikaniichen Konvents gewählt worden sei.

Wiesbadener Nachrichten
Die Zahlung des Reichsnotopfsrs.

Amtlich wird aus Berlin geschrieben: Es hat den An¬
schein. als ob in weiten Kreisen der Bevölkerung noch nicht
mit der Tatsache gerechnet werde , dah das Reichsnotovser.
die grobe Abgabe vom Vermögen nach dem Gesetze vom
61 Dezember 1919. demnächst veranlagt und erhoben werden
muh. Vielfach war die Meinung verbreitet , je nach dem
Ausfälle der Wahlen zum Reichstage werde das Gesetz wobl
wieder zurüügcnommen werden . Das ist nicht der Fall,
denn das Reich braucht die Beträge sehr notwendig . Dah
sich der zahlungsfähige Steuerpslichtige . wenn er mit der
Zahlung säumig ist. selbst schädigt, ergibt sich daraus , dab
das Reichsnotovier schon vom 1. Januar 1820 an bis zum
Zahlungstoge mit 5 v. S . jährlich verzinst  werden mus.
also von Tag zu Tag wächst, besonders aber auch daraus,
dah der Säumige der besonderen Vorteile oder Vergütungen
verlustig geht, die das Gesetz den Steuervslickitigen einge-
rüumt hat . die bis zum 31. Dezember 1920 und besonders vor
dem 1 Juli 1920 bar bezahlen . Wer nämlich bis zum
6V Juni 1920 Barzahlungen leistet , braucht für je 100
Mark nur 9 2 Mark  hinzugeben . wer vom 1. Juli bis
61. Dezember 1920 bar bezahlt , für je 100 Mark immerhin
nur 96 Mark.

Wie viel seine Vermögensabgabe ungefähr ausmackt.
das kann jeder noch dem Tarife , der in § 24 des Reichsnot-
opfergefetzes enthalten ist. selbst ausrccknen wenn er nur
weih welckies Vermögen er am 31. Dezember 1819 gebabt
ba < ' Davon bleiben 5000 Mark , bei Ehegatten regelmäßig
inrOO Mark und wenn 2 oder mehrere Kinder da sind, für
das zweite und jedes weitere Kind je weiter « 5060 Mark
steuerfrei Der Rest des Vermögens ist zu versteuern . So¬
viel « Kiiider da sind, soviel mal 50 000 Mark dieses Restes
sind mit 10 v. S . zu versteuern . Der Überschuh endlich nach

(LS. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Wandlungen.
Roman von Sans Becker f (Wiesbaden ).

Paul bekam es nicht fertig , mit einer banalen Phrase^
etwa ' Bor Ihnen sich fürchten? Eine Fee kann doch
nur Freude und Sonnenschein um sich her verbreiten"
~ m °r loste nut : ,,S «. fei SB.Bt. tj . rten
gefallt mir sehr. 24 laufe ^hier schon fa,t erne Stunde
herum und bewundere ihn."

Sie meinte einfach: „Das freut mich." Ging tzu
etwas anderem über : „Bleiben Sie lange bei uns ,n

^RÄ ^ nicht mehr lange . Eine Woche wohl, dann
niutz idj( nach Moskau . Kiew. 2ch weih selbst mcht mehr

.,88« schade. Werden Sie nochmals im Adelsklub
frtclcn?**

Er verneigte sich dankend für das ihm ausgesprochene
Bedauern , weil er so bald Petersburg verlasse. Auf
ihre Frage antwortete er : „Mein Impresario hat
noch ein viertes Konzert festgesetzt." .

„Dann komme ich hin . Aber heute haben wir Sie
ganz für uns . Doch ich muh Ihnen ein Geständnis
machen: Ich bin nicht so musikalisch, dah ich über Musik
mitsprechen darf . Ein bihchen Klavier . Sonst nichts.
Aber ick liebe Musik, ohne — wie soll ich sagen — das
ganz Große dabei herauszufinden . Für das , was mir
schön erscheint, was mich ergreift , schwärme ich. Für
so ganz schwere Musik kann ich mich nicht begeistern, ich
_L Sie werden mich auslachen — langweile mich dabei/

Ihre offene Art gefiel ihm. Gefiel ihm sehr. Er
atmete ordentlich auf , als er sie so sprechen hörte , sie sich
nicht wie so viele den Anschein gab, Gott weih welch
Verständnis und Urteil über Musik zu haben.

dem Hundertsatze, der für den ganzen genannten Rest nach
dem Tarife anzusetzen wäre . Hat z. B . ein verheirateter
Steuerpflichtiger mit fünf Kindern ein Vermögen  von
300 000 Mark , so hätte er zu rechnen: steuerfrei sind für
Mann . Frau und vier Kinder sechsmal 5000 Mk. ^ 80 000
Mark . Dom Rest mit 270 0( 0 Mk. sind fünfmal 50 000 Ml.
— 250 000 Mk. zu 10 v. H.. also mit 25 000 Mk. zu versteuern.
Die über 'ckiehenden 20 000 Mk. dagegen zu dem Hundert¬
satze, der nach dem Tarife einem Vermögen von 270 000 Mk.
entspricht , d. h. zu 1481 v. H.. also mit 2962 Mk. Die Ver¬
mögensabgabe dieses Mannes Beliefe sich sonach aus 25 000
Mark und 2962 Mk. — 27 962 Mk.. sie muh vom 1. Januar
1920 an mit 5 v. H. jährlich verzinst werden . Durch Bezah¬
lung vor dem 1. Juli 1920 kann der Steuerpflichtme 279 mal
8 — 2232 Mk. ersparen . Für die Gesellschaften beträgt die
Steuer schlechthin 10 v. H. des Reinvermögens nach Abzug
der eingczablten Grund - oder Ctammkavitale . für die
juristischen Personen anderer Art und Pcrmöaensmaffen
10 v. S . ihres gesamten Vermögens nach Abzug der Schul¬
den. Sie werden daher noch leichter als die natürlichen Per¬
sonen in der Loge sein, die Steuer selbst zu berechnen. Die
Zahlungen können an die bei den Finanzämtern (Bezirks-
stevereinnabmen ) seit dem 1. Juni 1920 bestehenden Steuer¬
kaffen oder an die Reickshavvtbonkkaffe . d<w Girokontor der
Reichsbauptbonk und olle mit Kaffeneinrichtung versehenen
Reichsbankanstalten erfolgen.

— Leim«. Klebstoff- und Leinölversorgung . Die Anmel¬
dung des Bedarfs zum 13. Versorgungsabschnitt für die
Monate Juli . August. September 1820 bat in der Zeit vom
10. bis spätestens 25. Juni zu erfolgen . Antragsformulare
sind bei den belannten Stellen erhältlich bezw. anzufordern,
und nach Ausfüllung dorthin nebst den festgesetzten Gebühren
einzusenden. In Wiesbaden bei der gemeinsamen Geschäfts¬
stelle. L ellritzstrabe 21 (Bureau der Einkaufsgenoffenschaft
der Tüncher- und Malermeister , vormittags 8—1 Uhr ), für
Tapezierer auch . bei deren Einkaufsgenoffen.fchaft. Kirch-
gaffe 27. Den Onsstellen ist vom Bund der Bezugsver¬
einigungen mitgcteilt worden , dah infolge des Koblen-
mangels und der Schwierigkeiten in der Rohstoffversorgung
und der Tertebrsrerbältniffe die grchen Hemmungen in der
Lcimerzeuguna noch weiter bestehen und voraussichtlich auch
noch längere Leit dau -rn werden.

— Uber die Lage des Arbeitsmarktrs berichtet das Mai¬
heft des Reichs-Arbeitsblattes wie folgt : Der für die Ge¬
staltung der Wirtschafts - und Arbeitsmarktlage bedeutmmste
Vorgang während res verflossenen Monats war die Ver¬
schiebung in t er Wertung der Markvaluta auf den inter¬
nationalen Börsenplätzen zugunsten der deutschen Währung,
die in ihrer Svrunghaitigkeit  die Geiabr schwerer
Erschüttcrurgcn für Handel und Gewerbe und weiterbin für
das politische Leben berauszufübren droht . Fast aus allen
Industrien wird Nachlassen der Auslandsaufträge sowie
Rückgängigmachung früherer Bestellungen gemeldet : wenn
in vielen Fällen der Warenhunger auch vorerst noch trotzdem
genug Ansprräe an die Produktion stellen mag. um bei der
ollgcmein reimindertcn und verkürzten Arbeitsleistung Be¬
schäftigung auf eine gewisse Frist hinaus zu sichern, so weisen
die Zeichen bei einer mit der weichenden Tendenz der Breite
zunehmenden Zurückhaltung der Berbraucherkreise auf die
Möglichkeit der Stillegungen finanziell überlasteter Unter¬
nehmungen und als weitere Folge auf steigende Arbeits¬
losigkeit^bin . So zeigte die Statistik der Arbeiterfachver-
bände im Verlause des Monats Avril eine , wenn auch nur
geringe Zunahme der Arbeitslosigkeit . Tn den 34 an der
Statistik beteiligten Berbörden waren bei einer Gelomtmit-
gliederzabl von 5 026 685 88 587 oder 2 v. H. arbeitslos . Im
Vormonat waren bei 38 berichtenden Verbänden von
4 993 630 Mitgliedern 97 059 oder 1,9 v. H, arbeitslos gewesen.

— Die Maul - und Klauenseuche, die Geisel der Land¬
wirte mccht im Regierungsbezirk ^Wiesbaden weitere Fort¬
schritte ii r ei die Gemeinden Vogel , Ruvvertsbolen und
Obortiefenboch ist wegen ibrcr die Ortsirerre verhängt
werden in den GemeindebezirkkN Rettert und Wever ist sie
flsigesiellt weiter in den Gemeinden Kardorf und Lier-
schied sowie' in Pohl . Unter den Rindviebteständen der
Landwirte Bbil ' vv Geiger . Karl Wintermeyer . Karl Tb.
Steiger Hermann Reincmer . Heinrich Gkbel und Friedrich
Wilhelm Steiger in Erbenkieim ist die Seuche ebenfalls aus¬
gebrochen.

— Für den PostverkeSr mit der ersten Zone des Abstim«
mungsoebiets Schleswig gelten vorläufig , im allgemeinen
noch die Wr 'endungsroilchrifteri für den inneren deutschen
Verkehr . Für Postlendungen jeder Art noch der ersten
llone werden dementsprechend di« deutschen Jnlandsae-
bühren erhoben . Eine Einschränkung ist indes dadurch ein¬
getreten dah der Zahlkarten - und Zablvngsanmeifiingsver-
kebr in der ersten Zone eingestellt worden ist und Postvrotest-
auftröge nach diesem Gebiet nicht zusässig sind. Ferner
müsien Pakete nach der ersten Zone Schleswigs non zwei
Zollinboltserllöri 'noen in deutscher Sprache einem sta-
tistWen Anmeldeschein und einer Auefubrerklnrung be.
oleiict sein Auf ?edes Paket ist eine der Heiden Zollinbalts-
erklörungen haltbar aufzukleben . Als Paketkarten sind
Auslandsrordrucke zu verwenden . Für Pakete nach Soll
gelten die Jnlonl -sbestimmi 'naen 'ebne Einschränkung werter.

— Die alten Veteranen von 1879 haben eine kleine Auf¬
besserung erfahren . Sie erhalten jetzt zur jährlichen Dete-
ranenbeibilfe von 150 Mark eine einmalige Beihilfe von
80 Mark . Einer Erhöhung der lausenden Beihilfe steht die
schleckte Finanzlage des Reiches entgegen.

— Ein Reichs-Schutzverdaild der Fernsprechteilnehmer,
deffen Ziel die Revision des Teiles des neuen Postgeietzes ist.
der die Erhöhung der Fernsprechgebühren sowie die Er¬
hebung der 1000 Mark Zwangsanleibe bringt , bat si» in
Berlin (Geschäftsstelle Derltn -Wilmersdorf . Holsteinische
Straße 12) gebildet.

— Wiederholter Warendiebstabl . Gestohlen wurden in
den letzten Tagen aus einem hiesigen Lager 150 Pfund Roh¬
kaffee in Tüten ä 5 Pfund und 31 Stuck Lenor -Seife . nach¬
dem aus demselben Lager vor 3 Machen 10  Stuck derse en
Seife entwendet worden waren . Der Bcsioblene bat auf die
Wiederberbeilchaffung der Ware eine gröbere Belohnung

_ L-ndeSratSwahl. Infolge der politischenD-rMtnisie konnte
eine Wahl der zwei LandeSrate bei. der hiesigen Bezirksverwaltung,
die die Stellen der im Felde gefallenen, Landesrate SLmorl und
Tecklenburg cinnchmen sollen, noch nicht 8" ?^ rcerbcn. ®tele
beiben Stellen und außerdem nunmehr eine dritte Land,sratSstelle,
die durch die Ausdehnungder Dieustgefchaste der Bezirksverwolitmg
notwendig geworden, sollen nochmals ausgeschrieben und die Dahl
dann schnellstens vorgenommen werden. Bewerbungenstnd °n den
Landeshauptmannin Naffau zu Wiesbaden bis zum 20 ^ 3-
ein,»reichen, Bewerber aus dem Jahre 1919, die ihre Bewervung
auch jetzt noch aufrecht erhalten, muffen brs w ,dem̂ gleichen Zeit.
Punkt dies mitteilen. Die Wahl erfolgt auf ^ebenSz.lt.

NsrbertSte « der « nnft , Vorträge nn » Verwandt «».
« Rasiauifches Landestheater. Sonntag, nachmittags3 Uhr. geht

als Sondervorstellungfür den Eis-nbahnv-r-in das Lustspiel^D°rLerr Senator" in Szene. Eine beichrankte, Anzahl von Platzen
flogen  1 . Ranggalerie. Parkett, Orchestersessel, 2, und, 3. Rangt ge.
lanat an der Theaterkasse zu d-n bekannten Schauspielpreisen zum
Verkauf - SamStag gelangt Mb, B) „Tie Meistersinger von Rnrn.
bürg" zur Aufführung Als „Beckmesier" gastiert Jean , Stern vom
Staatstheater in Kassel auf Anstellung, Den „Stolzing singt Herr
Scherer, den „Pogner" Herr Nosalcwrcz, (Ans. 5 Uhr.)

Aas dem Bereknsleden.
* Die BetriehSgemeinschaft kaufmännif cher

Verbände"  mackt die Mitglieder aller ihr angeMvsienen Der-
bände auf die nächste Versammlung tnt „Hotel Union (Reugaffe)
Freitagabend 8 Uhr besonders aufmerksam. (Siehe Anzeige.)

* Der Zentrakverband der Arbeitsin » alt den
Deutschlands ", Ortsgruppe ' Wiesbaden, halt ,am SamStag.
abend 7 Uhr im GewerkschaftShauS (kleiner Saal ) eine Mitgueder-
Versammlung ab. Auf der Tagesordnung steht die Wahl von zw«
Vertretern für den Fürsorgeausschuß.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ein RoheitSakt.

- Main, . 9. Juni . Im Jähzorn mit der Mistgabel,aufgefpießt
wurde' die 81iährige Haushälterin der Firma Tremmel in Lauben,
"«tan bei Mainz. Die Frau , die Kriegerswitwe ist. ubermtttelt,
einem dort beschäftigten Taglöhner einen Auftrag. Der Mann
geriet darüber so in Wut, daß er eine Mistgabel nahm und der giau
von hinten durch den Hals stach. Sie liegt m schwerer Lebensgefahr
darnieder. ^

FC Weilboch, 9. Juni . Die Gemeindevertretung beschloß, hei
der Verwaltung der Baumschule die bekanntlich in dem «b-ma( gen
Bad Weilbach untcrgebrachtist, dahin zu wirken, daß die bckann,«
dcrtiae Ratron - Lithionquelle  in einem geordneten Zustand
wieder g'bracht und das leerstehende Kolonialhaus der Frauenschul«
für Wohnungen hiesiger Eistwohner nutzbar gemacht wird.

Sport.
* Gau 9 des Bundes Deutscher. Radfahrer (Leletztes Ee>

hiet ) Am Sonntaa den 13. Juni , findet die zweite Gou-
wand'erfabrt durchs Wtsvertal statt . Abfahrt morgens 7 Uhr
vom Restaurant Westendhos. Schwalbacher Straße 46. Cs
wird langsam gefahren , ca. 10 Kilometer die Stunde . An
der Eisernen Hand treffen die gesamten Fahrer und Fabre-
nnnen zusammen, um gemeinschaftlich "SU?
back zu fahren , dort 1 Stunde Rast. Weitersabrt nach
Lorck a Rb ., Restaurant „Rheinischer Hol . von Lorch zurua
nach Biebriä . da Auslösung der Teilnehmer.

* Freie Turnerschaft Wiesbaden . Sonntag , den 13-. Juni,
nachmittags 3 Ubr . Treffvunkt Ecke Aar - und Lahnstrabe zur
Nachmittagswanderung . Vormittags 7 bis 10 Ubr Sviel-
stunde der Damen - Männer - und Zoglingsabteilungen.

* Turnoeretn Wiesbaden. Am Sonntag, den 13. Juni , findet

stücksrast!. Aus schattigen Waldwegen über Haus.n noch Barstadt,
wo eine Miltagsrast stattfindet. Bon hier über Wambach, Schanze,
Seitzenhahn noch Bleidenstadt (Einkehr zur Turnhalle, und wett«
über die Eilerne Hand zur Stadt, Marsch,e,t ca, »'/> Stunden,

Wie oft hatte er von solchen Ignoranten endloses
Geschwätz anhören müssen, dah er am liebsten, davon-telaufen wäre. Ihm war nichts so zuwider wie solchestusikndrrinen . ^ .

Er wollte ihr das gerade emgestehen, als hinter
ihnen das dröhnende Lachen Christofer Eluchows er¬
tönte , Sie waren während ihrer Unterhaltung lang¬
sam vorwärts gegangen , blieben jetzt stehen und er¬
warteten den Herankoinmenden.

„Na . hast du unseren Künstler schon gefangen ? Du
warst ja ganz wild darauf , die Bekanntschaft mit ,hm
zu erneuern . Was hat sie Ihnen vorgeschwatzt. Mon¬
sieur Herford ? Gewiß von ihren Blumen hier , von
Musil versteht sie nicht viel/ ' , ^ ^

Über das zarte Gesicht Olgas legte sich eine lerchre
Röte , aber sie schien die kleine Bcrlegenheit , die ihr die
Worte des Baters verursacht, schnell überwunden zu

kommst zu spat . Papa , ich habe Herrn Herford
schon mein Glaubensbekenntnis abgelegt ."

„Oho, so schnell? ! Aber nun lauf . Die Gaste kom¬
men. du muht dich zeigen." .

Sic neigte den Kopf zu Paul hin , dann ging sie.
Gluchow sah ihr nach. Es schien Paul , als ob die
großen , runden Augen dabei einen ganz eigenen Ela, :r
ausstiabUcn : eine so zärtliche, zarte Liebe, die er dem
dicken Mann gar nicht zugetraut hätte.

Das ging jedoch schnell vorüber . In seiner lomalen
Art sagte Gluchow: „Kommen Sie , Verehrter , ich
führe Sie in Ihr Zimmer . Vielleicht wollen Sie
allein sein, sich ein bihchen sammeln. Meine Tochter
hat Sie gewiß mit ihrem Geschwätz zerstreut ."

Paul glaubte darauf nicht antworten zu brauchen.
Er folgte ' schweigend, al ? Gluchow voranaing und ihn
bis an die Tür eines Zimmers führte , diese öffnete und
ihn «intreten lieh : „Bitte . Herr Herford/

Er ging zurück. Paul trat in einen luxuriös aus«
gestatteten Raum , dessen Einrichtung für eine Ruhe¬
stunde wie geschaffen erschien.

In matter Beleuchtung lag das Zimmer vor ihm.
Rur eine verschleierte elektrische Lampe warf ein sanf¬
tes . bläuliches Licht darüber hin . Lautlos versank sein
Fuh in dem dickcn Teppich, der den Boden bedeckte.

Ein breites Ruhebett , auf dem weiche Seidenkisien
lagen , vor d<m das glänzend weihe Fell eines Eisbären
au'sgebreitet war , lockte Paul . Er ging darauf zu und
wollte sich niedcrlegen . um ein bihchen zu träumen . Im
letzten Augenblick überlegte er : er fürchtete, dah er ein-
stÄafen könnte, dann nachher nett aussehen würde mit
dein zerdrückten Frack und der zerknüllten Hemdenbrust.
2Gte ein Dorfmusikant , der auf dem Heuboden genäch¬
tigt batte . Also sich lieber dorthin in den Sesiel setzcn,
dann war er der Gefahr des Einschlafens nicht so nahe.

Er sctztc stch, schloß aber doch die Augen. Er wollte
nicht schläscn, ganz bestimmt nicht, nur sich das hübsche
Bild der Liga Eluchowa vorzaubern , das prachtvolle
Mädel vor sich sehen.

Das Bild wollte nicht erscheinen, ein anderes Gesicht
stieg vor ihm auf — Doras Gesicht. Ihre dunklen
Äugen funkelten ihn an.

Sollte das eine Mahnung sein, weil er sie über der
anderen vergesien hatte?

Er kam nicht zurecht mit seinen Betrachtungen , emp»
fand plötzlich eine schlaffe Müdigkeit . Der Kopf wurde
ihm schwer, ein paar Sekunden noch, dann war er doch
eingcschlafen.

Der starke Duft im Wintergarten , die warme,
feuchte Luft , in der er so lange verweilt , übten nach¬
träglich ihre Wirkung auf ihn aus . Vielleicht war es
auch die tief» Ruhe hier im Zimmer , die rhn müde
gemacht. titortievuna falaU .
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Wohn-Aachw.-Bür,Lion& Cie.
i Nahnhofstr. 8. T. 768.
IGrößte Au-wahi von!
IBiiet- u. Kaufobjeklen

leder Art.

Etagen -DUla

Mmm
vornehme Billcnlage.

vollständig ne«
hergestetlt,

I . Lhr . Glücklich.
Wilhelmstraße 58.

.SrasifßRiJiüQ

iaPensions-
Villa
Mobiliar,

beste Mariage,

vermieten durch

Wilhelms fräße 56.

LMhW in Eltville
zu verkaufen.

Rhein.-Lothr.
Jmmobilienbüro,

Filiale Wiesbaden.
Taunusstrabe 34.

Feines Hotel
mit flott . Cafs-Kondit.
in renom. Badeorte preis<
wert zu verk. Anz. mind.

16V0S0 Mark.
Herrschaft!. Billa m. über
8 Mora. Park «. Obstq..
wert«. Bsupl f. kl. Dillen
dabei, sehr preisw. zu vk.
Kl. Billa , ganz modern,
mit gut arrond. Bauvl ..
in hervorrag. Lage. verk.

Otto Engel, Adolsttr. 7.

Sßij. Wt.-M.
Da» Saus Dotzh. Str . 120
ist wegen schwerer Erkr.
u vorgerückt. Alter des
Besitzers ver sof. zu verk.
Dasselbe umfaßt 2 Läd..
k>r. Torfahrt, 21 Wobn.
u. groben Sof . Näb. durch
m. Verwalter Serrn Kfm.
M Stoll . im Sause das.

Solid gebautes
4-Zimmer-Haus

Eckbaus mit Lad., schöne
Lage, zu verk. Angebote
rasch entschlossener Käufer
u. O 944 Tagbl .-Verlag.

tüurwssm -
mit 1—4-Zimmer-Wohn.,
Scheune, Stallung zu ver¬
laufen. Offerten unter
». 847 an d. Tagbl .-Verl.
löhn- ü. E e;cho fish aus"

tn Frankfurt, beste Lage
Jmal 5 Zimmer u. zwei

iden. für 180 Mille zu
verkaufen. Offerten unter
M. »45 Taabl .-Berlag.

Gasthaus
m. gr. Tanzsaal u. Metzg..
m bester Verkebrslage.
Eberftadt bei Darmstadt.
Preis 12 «08 Mk.. zu verk.
Mberes Lozeum I. bier.

Landhauschen
in Eltville a. Rh^ neu-
reitl. geb.. 7 Zim.. Küche
u. all. Zubeh., p. 1. Juli
o. I . beziehbar, sofort zu
verk. N. Seel , Wiesbaden.
Enstao-Adalfstrahe 10, 1.

. Kleines Sans
«rt groben Stallungen u.
Eart. f. Geflügel, .. Nähe
Wresb.. für 48 866 Mk. ,u
Erkaufen. Frieda Kraft.
Erbacher Strotze 7.

mp-
irbe
doch

Fämilienverhältn. halber
»h . Fabrikonlage zu ver-
M>ken, hochrentabel, zu
M. 12 000 000. Anfragen
u. M M. 1728 an Ala-

me,
ach<
^ es
üde
\ i

Haascnstein u. Vogler,
' ^ ' F78Mannheim.

2bst- u. Gemüsegarten,
» «teil, eingez. (West-

Mstrabe), mit Kreszenz
ivlort, « verkaufen.

Frieda Kraft,
Erbacher Straße 7.

| Schönes Etagenhaus.
| gut verzinsbar. Blücher-S vlatz. zu vk. Näh. Rbnn .-
I Lotbr. Immobilien -Gesch
§ Bergmann . Taunusstr. 34.

EMkk.Manl.Art.
in welcher einige Räume
frei werden, sofort zu

- kaufen od. mieten gef.
in Wiesbaden ob. Umg.

Eil-Offertenm. Preis¬
angabe erbet, u. P. 936
an den Tagbl.-Verl.

1 ( Immobllien-Kaufgefuche)

1 Wer verkauft sein Haus
evtl, mit gut. Geschäft od.
sonst gunst. Grundstücke.

e Wir suchen für zahlreiche
Käufer Objekte all . Art.

i Angeb . von Selbftoerkäuf.
i erbeten an den Grund-

ktücks- Offerten - Verlag
Frankfurt a. M.. Schiller-
bof. P130

Mvk>. EinsaMkieuhaus
bis Herbst beziehbar, zu
kaufen gesucht. Ofiert. u.
P . 945 an den Tagbl.-V.

Landhaus
oder Neine Villa in der
Stadt oder Umgegend
kaufe sofort. Offert, unt.
D. 945 an den Tagbl.-B.

Für Millen und
Landhäuser

habe stets Käufer.
J. Chr. Glücklich.

H suche zu kaufen:
Etagenhäuser

in guter Lage, Häuser
mit freiwerdenh. Woh¬
nungen bevorzugt.

I . Ehr. Glücklich.

Drei
Billen , ganz modern, in
guter Lage, 8—12 Wohn-
räume usw., zu 200 006 b.
300 800 Mk. zu k. gesucht.

Engel, Ädolsstrahe7.

fiemdi . Dilia
4 ca . 6 Zimmer , zu kauf.
£ od. zu mieten gesucht,
\ auch wird evtl , hoch-
\ herrsc . Wohn. Berlin-
\ Wilmersdorf geg. eben-
| solche in Wiesbaden
| getauscht. Angeb. an

B. Küchel, Wiesbaden,
\ Sonnenberg r Str. 16.

ftl. Etagenhaus
mit frei werd. 4- oder 5-
Zim.-Wobn.. von Selbst¬
käufer zu kaufen gesucht.
Off. mit Angabe d. Lage
u. Breis unter M. 944
an den Tagbl .-Verlag.

$äU5üiJÄiIßt
und Aufzug zu kaufen ge¬
sucht. Angeb. n. G. 945
an den Taobl.-Berlag.

| Kl . Eins . - Villa
[ aus dir. Sand zu kaufen
i gesucht. Off. u. H. 938 an
- den Tagbl.-Verlag.

Kleines Haus
mit etwas Garten in der
Näbe von Wiesbaden zu
kaufen gejucht. Off. unterA. 769 Taabl .-Verlag.

Haus
mit großem § ^ eiaEeller , Pack-, Büro¬
räumen, Aufzug, elektr. Licht, großem Hof, Süü-
viertel, zu kaufen gesucht. Off. 8. 938 Tagvl.-Berlag.

MW 1

( Privat -Verkäufe )
Prima Russenpferd,

1- u. Lsvännig gefahren,
u. frischmelkende Ziegen
zu verkaufen.
Aug. Scherf, Bierftadt.
Kloppenheimer Str . 2.

Frrchmelk. Ziege
u, ein Feüerrollchen verk.
Ebel. Sellmundttrabe 27.

Hasen
(schwere Rasse) und ein
Paar Herrenschnürschuhe
(41—42) verk. Fuhrmann,
Scharnborststr. 20 P . lks.

Rottweiler
feit, schön! Der !' 10 Mon.
alt . vrima Stammbaum,
in nur gute Sande zu vk.
Eefl . Offerten u F. B.
W. 8088 an Rudolf Moste.
Frankfurt a. M. F130

Schöner Sund
zu verk. Schwal-

ach er Strobe 7. 3 r.

Schäferhund
reinrassig, mit vrima
Stammbaum vreisw . vk.
Tonn, Kirchg asse 51. 3,

Deutscher Schäferhund,
Rüde, 6 Wochen alt , zu
verk. Dotzbeimer Str . 63.
Part , links. '

Dacksbund.
reinrassig, langhaarig,
7 Wochen alt , hat abzg.

Gustav Müller.
Blockbaus bei Dotzheim.

Telephon 4728
2 schöne iunge Hähne

billig zu.verk. Hoffmann,
Möbriugstrabe 1.

Silb . Taichen-Uhr
u. mehrere Paare Dam.--f chube zu verk.ber Klee,ellmundstrabe 80 3.

Tennis -Racket,
l, engl., zu verk. Herlt.
11 Niederwaldstrabe 11.
Televbon 1400.
Gut. Zylinderhut .(» W
u. elektr. Nackt lamvchen
iu verk. A. Öavito Eott-
ried-Kinkelltr. 1. Adolfsh
TSiFast neu. schm Herrenhut.
1 Stock mit Knoof. zwei
große bronz. Ständer zu

k.verk. Taunüsstrabe 1 1 l.

Hemn -PMM -M
iast neu (57) . für 100 Mk.
zu verk. Pv .̂ G^ 'uldE,
Bo rkstrake 13 Mtb

lAr PMWMV
sehr schöne Steppdecken,
Tischdecke. Läuferftoff und
Kinderanzüge billig verk.

verk. Stein . Lanaaaste 24.

Tiefblauer Hut
feinftes Stroh, mit meich-
iarb. Flügeln aufgesteckt,
ausgefall. Modell, tadellos
erh.. w. Trauer preisw. zu

Fast neuer br. Hut
u. jchickc w. Halbschuhe
(35) billig zu verkaufen.
Fischer. Nerostrabe 14. 1.

liTpf
fast neuer Crepe-Schleier
mit Hut zu verkaufen.
Biller .» Heroerstr. 4. 2.

Boulard-Seide,
dunkelblau mit weiß, zu
verkaufen. Erbe. Westend-
strabe 8, Mittelbau 1.
Schwarz. Kostüm (44/46),
D.-Stiefel (36) . w. getr.,
zu verkauf. Rheinemann,
Werderstrabe 9. V. r.
Eleg. dunkelbl. Creve de

chine-Kleid. 1 Paar neue
Salbschuhe bill. Reiher.
Mauergaste 19. 8.
Schw. bl. Lein-J . (O.-B .1.
schw. Kn.-Stief . (27) vk.
Berbenich. Scheffelst! . 5. 3

Mod. bl. Kostümrock
f. ig . Mädch.. H.-Matros.-
Sut . w. schw. Filzbut prw.
Kirstein. Bertramstr. 4.

Ein Kostüm
dunkelbraun, reine Wolle,
fast neu. sehr bill . Blobel.
Goldgaste 13. Hof wMs.

EkWntös seid. Mb
für alt . Dame für 250 M..
1 Mantelkleid, bl. Lein.,
ftir 140 Mk.. hellblaue
seidene Bluse u. dunkelbl.
Rock, zusammenf. 200 Mk.
zu verlaufen.

Blobel.
Goldgaste 13. Sof rechts.

Kostüm auf Seid«
(Gr. 46) zu verk. Preub.
Klarenthaler Strabe 4,
Vorder!,. Frontfv.

Rosa Waschkleid
für jg. Mädch. bill. z. vl.
Becher. Bertramstr. 25 E

KWH .'RllM;
dunkelblau, rosa Seiden-
Strickjacke, l» Qual ., beid.
für gr. schmale Fig .. ver¬
schied. Blusen. Kleid., rot¬
seid. Sonnensch., braune
u. schw. Stiesel (39). fast
neu. verschied. Hüte billig
zu verk. bei Ackermann,
Adelbeidftrabr 78.
Rener schw. Gehrockanzng
für schlanke Fig.. 1.70 w.
feine Friedensware, zu .
verk. Anzuieben jed. Tag
nach 5 Ubr abends in ^
Biebrich a. Rh. Hnbertns-
strabe 11. 2 lks» Jörg.

Ein Commer-Anzn»
zu verkaufen bei Stritt . >
Neue Kolonnade 20.

Stiftstrabe 24. Htb. 1.

Mab-Anz«l
wie neu. w. Turnhose, n.
Schaft.- u. Schnürschuhe.
Scho rvv. Oranienstr. 42.

Neuer. .. . - .äMAnzug,
mittl. Fig , Stoff zu vos.
weib. Pikee w. u. Preis
,u verk. Müller.
trabe 22. 1._

Carl

Anzug
(Friedensstoff) zu verk.

Schaub. Rbeinstr. 121.

2 Herren-Anzüge
braun, starke Figur , ein
Tutaway. schmale Figur,
1 blaue Sose. 1 blauer
Alvaka-Rock nebst Weste,
alles gut erhalten, spott¬
billig zu verk. Blobel.
Goldgaste 13. Sof rechts.

Smoking u. Gehrock
zu verk. Crüwrll. Rero-
tal 54. 10—12 Ubr.

Gelegenheit.
Dunkelbl. u. reinwoll.

Kammgarn- Ebev.-Anzug.
Mabarv.. nicht getr.. für
mittelgr. schl. Fig .. 1,70
bis 1.75, umständeb. sehr
preiswert zu verk. Anzu-
ieb. b. Kroth. Lothringer
Straße 25. Stb .. v. 6 Uhr
nach mittags an.

Ern Sweater -Anzug
u. 1 P . Schnürstiefel für
lOjähr. Jung .. 2mal getr.
verk. Becker. Adl er str. 13.

Herren-lleber.'irher ,̂
ganz neu. mittlere Grübe,
u verk. Römer. Wieland-

Ŵ uter-Ueberüeher. neu.
300 Mk.. gr. Fig .. zu verk.
Kneuver. Roderstr. 4. 2.Roderstr. . .

Neue weihe moll. Hose
u. 2 Paar fast neue woll.
Svortstrümvfe zu ver¬
kaufen. Nur nachmittags
von 2 Uhr ab Rudes-
beimer Straße 5. Etb^ bei

Braun, n. bl. Lcinenstof^
pass, für Kl. u. Kn.-Anz..
lein. D.-Semden, Arbeits-
schuhe(Er. 42—43) . Kn.-
Strohhut. neu, Grübe 54,
Ebmis.. Krag. prw. Horn.
Sellmundstrabe 4. 2 lks.

Ämlis-Dnmenstiese!
Nr. 80. hochaefchnüct. mod.
spitzes Fasson, feines sämi-
sches Leder. Gummisohlen.
Handarbeit, kaum getraa.,
weit unter Preis zu verk.

rr, uw«
Herren- sow. Dam^

1 P . Schaftenstiefel,
Kn.-Schube. 2 Hüte,

inzu 14—16j.. zu vk.
euga  sie 4. 2._

zu verk.
i»>» jttm titt« v, t« »»

2 Paar Kinder?»tefel
k. Kllavver.

urnhors tst rabe 24. 1.
chnirrschuhe.

.Janbern
verk. Druckerei

Vismarckrina ' 7.

ir Jäger geeignet.
!l. Cavito.. . . _ _ _ Eottfr.

Kinkelstrabe 1. Adolfsb.
V. br. Chevr.-Salbsch
P.

Ion. neu (40—41) ,
' illichuhe. bronze,

Sacker, Oranienstrabe 62,

«EMchm-
Ml^ Einko

n.

50

Toilette für

kütscherstiesel. sowie gut
l.-GUefel zu — . .

. Steinaafie 26 2
3 w. Unterröckchen. . ..

Ir ülnsslÄtung

ltrabe S. 2. Siegelt,

2 Tafeltücher
L für 24 Person., 2 Tisch¬
tücher. n. Iagd -Touristen-
Stiefel (Eröbe 45) verk.

Braumann,

Gardinen. Tiichtuch
u. Serv .. Bettücher, schw.
Samtkleid . Weingläser
Basen. Haushaltssachen
Stickereien. Straußfeder-
Fach. vk. Mende. Taunus-
str. 78. 1. Eing. Stiftstr.

Bersch . Stoffe
1 Schliebkorb, Lederkoffer,
kür Sohlleder geeignet,
1 Drehorgel, etwas graue
Wolle zu verk. Przyklenk,
Lothringer Str . 25. 4 lks.

Hängematte
aus g. Kordel zu verk.
Herrngartenstraße 11. 3.

Teppiche
(deutscher) zu verkaufen.
Tetzlafs. Westeildstr. 20, 2.

Telephon 5092.
Gemälde, mehrere schöne,
wegen Umzug zu ver¬
kauf. Baumbach. Sonnen-
beraer Strabe 11*.

5 Schreibmaschinün,
Torpedo, Stoewer usw..
neu, sofort äußerst preis¬
wert abzug. Hoffmann.
Luisenvlatz 6.
Feldstecher m. Futteral

vk. Dotzbeimer Str . 72. 3.
Photo (6X9 ).

mit vr. Objekt. Eehrock,
2 P . Arbeitsstiei . Natter¬
mann. Biktoriustrabe 15.

Pianola
mit zirka 50 Rollen ver!,

Si. Tetzlafs.
Westendstraße20. 2 St.

Telephon 5092.
Sehr gut erh. Bianino

zu verk. Hehner, Rhein¬
strabe 73. 1.

Tafelklavier
zu verkaufen. Westrich,
Blücherstrabe 8. 3 r.

"Ellies Cello
zu verk. Preis 700 Mk.
Mainz, Nackftrahe2, bei
Jäaer.
Cello. Laute, Mandoline,
Gitarre . Zither. Violine
verk. Seidel , Jabnltr. 34.

Gut eingespielte

b/ 4 -Geige
mit Formkasten u. Bogen
billig zu verk. N. Krämer,
Blückerstrabe 22. 1 r.
Io Mandoline (Modell)

nreiswert zu verk Näh.
Weimar . Jabnstrabe 8.

G. ital . Mandoline
vreisw . zu vk. M. Stell,
Dotzbeimer Str . 120 P.

Neue MspMichlg.
(Eichen) sehr vreisw . zu
verkaufen. Anzusehen bei
Wecks. Schokoladenbau»,
Wellritzstrabe37._

Ein Eichen-

best. aus Büfett, Anszieh,
tisch, 6 Stühlen, Sofa,

1 Piano

(Firma Ibach ) ,
l Borsetz-Apparat mit 30
Rollen, 1 Sekretär, 1 Gutz»
badewanne <w. emailliert),
I Speisealasschrankf. Wirt¬
schaft, Büfett weg. Umzug
zu verkaufen Dorkstraße 3,
Part . r. Schock. Tel. 2993.
1sll '».1ohm ÊMch^
best, aus bocheleg. Salon,
Speise-, Schlafzim.. auber-
dem echte Teppiche. Porz,
Klavier . Aguarelle. Oel-
gemälde u. v. and. mehr,
wegzugsb. im ganzen od.
geteilt zu verk. Ansus. v.
10Äl—3 Ubr bei Adams,
Mainz . Fraueiilobstr. 38. 2

iTin &itf
mit Svrungrabmen verk.
Zimmermann. Franken¬
trabe 18.

Zu verkaufen
1 eisern, u. kuvf. Bett mit
Matratze. 1 Nachttischchen
Küchen-Einrichtung. weih
lackiert. Büfett , Tisch und
2 Stühle.

Docke. Abeggstrabe 7.

Crhönes MkM
mit Inhalt für 200 Mk.
zu verkaufen. Knobloch,
Eleonor enftrabe 7. Bart.nst raße

tstellet Svruugr.
u. Matr .. sowie ein S.-
Zylinder (58) zu verk.
Händler verb. Schade,
Vlücherstraße25. 1 1. „

Bettitell^ mit Spr.u. Robb -Matr .. gut erb.,
zu verkaufen. Satzmann,
Eckerniürdest rabe 3 S . 3._ gfördestrabe

Sofa mit 2 Sessel
zu verkaufen. Holznagel.
Schwalbacher Str . 7. 3 r.

Plüsch-Diwan
rot, gut erb., und einPsafs-Nähmüstzine
zu verkaufen. F. Howorka,
Dambmanns Gärtnerei
Wellritztal._
Rotbraunes , Plüsch-Sofa

mit Sessel. Portieren , at.
“ ’ - - LusterSvregel. Messing
mit Kristallketten. Luster
mit Zuglampe. Büfett
vol. Bett mit Robhaar
Matr. u. Federz.. Chaise
longue. Damasi-Serviett
mit Soblsaum, längliche
Kristallvlatten u. einzelne
Gläser billig »u verk.
Jacobi . Wilbelminenstr. 6
von  1 1 bis 6 Ubr.
2 ChsiieÖ so aut wie

neu. 190 u. 250 Mk. verk.
Bender. Kellerstrabe 25.
Verschied. Lttöbel

Puvvenstube usw. zu verk.
Täglich von 10K—12 Uhr
Babnbofstr. 1. 1. Bertram

Gewehrschrank
hell-eicken, geschnitzt, zu
verk. Klett, Rauenthaler
Straße 18. 1. 12—4 Uhr.

Zu verkaufen:

I « Oz ..8W
I lillh.-MnWllI

1 Flurtoilette,
1 Teppich (2.50—3,50) .
Zu erfragen Bülowstr. 10,
2 rechts, Cleve.

Eichen, 1,22 Mir . lang
mit Eisenbeschlägen, ein
Kleiderschrauk, antik nust
bäum, ein Gobelin u. a.
ein Eichen-BAfett im Auf¬
trag zu verkaufen.

Mollenhaner,
Nerostrahe 34, Mtb. Part.

Eine moderne neue
Wen-ElmiWng

110 cm breit, zum billig,
reis von 1750 Mk. verk.
ürig, Oranienstrabe 16.

Eisschrank
fast neu, billig zu verk.
Hobler, Frankenstrabe 4.

Telephon 1852.

Eisschrank
2tür.. fast neu. u. Leder,
kaffer zu verk. Beaury
Kaiser-Friedrich-Ring 22
nur vo rmitt ags.

Ein Msschrank
u. Eisenbettstellen zu verk.
Kirchner. . .ftraü• 28.

Lisch. I^
,u vk. Röbler

oval, noch gut.
lötzler. Schlrchter-

rabe 5. 2.
Nußb.-Schreibtisch
zu verkaufen bei Helfrich,
Eckernfördestrabe 13. V.
Gartenmö 1, WUMMII

Waschm., Nähtisch, Kleider-
stuhste verlaust Nerotal 39.

Ladeniheke
mit Kasse, nubb. Büfett,
gald. Damenuhr preisw.
zu verkaufen.

Wahl.
Kleiststraße 1. Parterre.

Zwei Laden-Renale
vreisw. zu verk.
Moritzstrabe 15.

Müller.
Laden.

Weibe Theke mit weiß.
Marmorplatte (1,20 mal
0.50 Mir .) für 350 Mark
zu verkaufen. Näheres

Wagner,
Schwalbacher Str . 11. L.

Grobe Markise.
ut erhalten, zu
ellingstrabe 13.

verk.

26 kg 1  Graiorrog.
zu verk. abds. nach 7 Uhr
Link. Herderstrabe !), H.
Orig. Sing .-Mhma !chi__ _ __ , Mefür Sand- u. Fußbetrreb,
l Nachtltuhl. 1 Küchen-
chrank. Tisch. IdServier-

Tabletten. gut erh., eine
neue Bettstelle spottbillig
zu verk. Hamerschmidt,
Göbenstraße7, Lackierer-
Mstk Qtt. 2, ,M .

Nshmarch.Gute
Krie ger.

.. „ .. zu vk.
ranken ftr.  22.
olld.-WaWu.Johns .- —- -

Nr. 3. 2räd. Svortw .. Z.-
Klos.. Sitzüadew. 'Weber.
E. Wellritz- u. Walramstr

Er. Wäschemangel
auf eis. Gestell zu verk.
Walkmühlstrabe 53. 2.

Adler -Auto
2-Sitzer und Notsitz,

7/15 PS., ganz neu durch-
revariert, mit Bereifung
preiswert zu verkaufen.

Hugo Grün,
Taunusstrabe.

Etnsvänner-Wägen.
Handkarren, all. neu. bi
Sallsarter Str . 8. P.

8/18 S « MM '
Viersitzer, zu verkaufen.
Näheres Howie. Thomae-!
strabe 7.

Ssstlö-M«!«
22/80 P8.. rassiger Sport¬
wagen, wie neu, 6-Sitzer.
Boschlicht-Anlasser, preis¬
wert abzugeben. Anfrag,
u. F. 946 an d. Tagbl.-
Verlag erbeten.

Ern geschlossener

KMMOV « «
(erstklafs. Ausführ.) , mit
elektr. Beleuchtung, zu
verkaufen. Anfragen an
Berger. Abegastrabe 2.

ute_ l. Fsderrolle.
35 Ztr. Tragkraft, zu vk.
Sckroll. Goldaaüe  15 . 1.

Schubkarren.
einz. eis. Rad. sow. mehr,
leichte Svaten zu verk.
Gemmer. Steingasse 26. 2
Eleg . br. Käsienwaaen

preiswert zu verk. Wind
müller. Rü de sb. Str . 40.

ngl.
sehr gute Ausführung,
noch gut erh.. zu verk.
Boehm. Mahrmastrabe 3.

Leiterwagen zu verk.
Strie gnitz. Eleonarenstr. 5

Eleg. Kinderwagen,
sowie eleg. Babvkorb mit
Gestell bill . zu vk. Klein.
Schwalbacher Str . 21. 2.

F.n.Kinderwagen
zu verk. Besicht. 11—2.
Freu. Bismar ck!.'. 38, A. 1.
' Gut 'erb. Kinderwagen
billig zu verk. Presber,
Bleichstra be 17. ,M. Pl,r.

Gut ermKinserwasen
zu vk. Seidecker. Älbrecht-
strabe 6.  3.
Fast neuer Kinderwagen

(vernick. Untergest.) billig
zu verkaufen. Krindlich,
Dotzbeimer S tr. 86. 1.
Gut erh. Kr--derwsgen vf.
S äfele . Lebrsrrabe 14 1.
Gut erh. ist . Äindrr« «

Giebel . Berirämstr. 21.

gut erhalt,, zu verk. Diel,
Rauenthaler Str . 19. 1 r.

KZlren-FchrlO
Torp.. m. Frei !., neu, vk.
Schmidt. Lanc-aaKe 28, 2.

säüren-FÄFakt u. DaN»en-Fä
billig zu verk.
Am Römertor 3.

ündt,

2 Kmeii-Mel
gebraucht, aber noch wie
neu, vrima Bereifung.
Marks N S . U. und
Brennabor . hat billig zu
verk. L. Wick, Uhrmacher,
Zeilsheim bei Höchst am
Main.

Ein «ebr. Herren-!.
u. 1 Damen-Rad billig
zu verk. Bester. Blücher-
It rabe 3t, Htb Part .—
Herrenrad (Fried.-Ärb.)

mit neuer Dunlov -Bereif.
Bismarck-zu verk. Kempf.

.ring 17, Lrnckerer.
Herren- u. Damen-Rader
mit or. Bereifung zu ver¬
kaufen. Rudowb u. Roth,
Sellmundstrabe 29.

ahrrad
mit nur neuer Bereifung
zu verkaufen.

Holland. Gedanftr. 3.
^nnx -MäNge P̂ - ’
fast neu, sofort zu ve
Ustnger, Hotels Rose,_

Schremerei.
Ei» neuer Leimoken

(60X140 grob) zu verk.
' rster. Tcharnliorststr. 36

ZinrWKewannH
eis. Flaschenlager, zwei

Efe'Oleanderb. u. Efeuwand
vk. Vbillvvsbergstr . 15. 21
Bakkarat-Kristall

u. anderes verk. Müller
Dotzbeimer Straße 50» *

TartenMäuche ,« verL
Kentruv. Bleichstrab»

Dachgeläudsr
gut erh., 30x0,75 , zu verk
Nerobergstra ße 8.
^H-indeliMr . KorSgefll^
klein, verk. Sonnenberg.
KaH.-Fr.-Str . 12. b. 3 Ubr

Gllsrohr. PaöpkplK
(150 Kg.) . 25 Holzfässer
zu verkamen.

Schrimpf, Biebrich,
Wiesüad . Str . 111. 1 r.

artie .Listen
abzugeb. Quinn . Rhein»
L7ÜT-L, .- . •Stiften
in jeder Eröbe zu verk.
-LlaL - LuMtraKe ^W.Ca. 12 leere stark«?Wen
reisw . abzug. touäPtM'

2arage 14. 2art.
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MS KSllk
für Ausschankŵ Apfel¬
wein oder Likör geeignet,
zu M . 60 pro Mille abzu-
geben. Schlegel. Jahn-
straße 8. Tel . 2877.

Die Grasnutzuna
Nerstal 34 zu verkaufen.
^ HLndlerÄrEsfe ^

WegzugshalSsr
prima Schlafzimmer

(T)eIE Eichen), großer 3-tür.
Spiegetschrank im Auftrag

Kllig zu verkaufen.
Beilstei«, Hermannstr . 17,2.
2tür. Eisschränke

gut erb. u. 1 Eiskiste für
Kondrtorer od. Wirtschaft
(58X83 ). wie neu u. gut
kühlend (amerik . Patent)
billig zu verk. Beter.
Hermannstrabe 17, 1.

Wen-MezIvM
alt -drutich. prima Slrdeit.
billig zu verk. Peter,
Hermannstraße 17, 1

stets in groß. Auswahl bei
Fritz Darmstadt.

Frankenstr . 25. Tel . 2558.

Schlafzimmer
(neu), tadellose Ausfuhr .,
sehr preiswert abzugeben
Stiftsttaße 12. Part.

H. SÄäfer.
Tapezierermeilter.

MI Kück -Sinr .. Flurtorl.
verk. Seidel , Jabnstr . 34.

Herren - und Damen-
Fahrräder

aut erhalten , mit erstkl
Bereifung , billig zu verk.
Nb. Schmidt , Revaratur-
Werkst.. Nettelb -ckstr. 13.

Wegen Geschäftsaufgabe sofort zu verkaufen:

Ladeneinrichtung (w. Lack),
2 geschnitzte Schaufensterm. Facettespiegel, 3 Schränke
rmst Mas und Spiegel , 2 Theken mit und ohne
GlaSvuffatz, 2 große Stehspiegel, eich. Schreibstssel,
versch. Arbeitstischeu. Stühle «, 2' elektr. Schaufenster¬
beleuchtungen, 2 Gaslüstex und Arbeitslampen.

Lcopold -Emmelhainz , Wilhclmstr. 38.

Sofort zu Verkaufen
ein neues Tchnellvollgattcr , System „Stockter", 450 mm
Stammdurchg ng, 2 neue kombinierte Abrichten und
Dickteuhsbelmaschine«, 500 mm Hobelbreite, 2 neue
Bandsägen , 760 Rollendurchmesser mit Kugellagerung
und Ringschmierung.

Rudolf Beck . Ingenieur , Sch 'llingstr . 3.

Gutgehend « Tychäft,
gleich welcher Branche,
ev. mit kl. Haus u. Land¬
wirtschaft , zu kaufen ge¬
sucht. ONerten u . S . 844
an den  Tagbl .-Verlag.
Lach-Taubert

u. gr. Käfig zu kauf. ges.
Oü u. U. 948 Tagol. -Bl.

1).jfleiiß
Schuhe , Wäsche , Möbel
lauft Frau Klein
CMlinstr . 3. 1. Lei. 3400.

Gold- «. Silbergeseustäude,
Wüsche, Schuhe, Gardinen,

Federbette« »sw. lauft
Frau Stummer
Neugasse 19, 2. Stock.

s»> Leiepqon 3331

« .« er !W . . WW
Schutze, tltzrcn, Zahngeoisse,
Garsine « Bettfed .»Möbel,
Teppiche, fow. alle ausrang.
Sachen tauft D . Sipper,
Riehlstra ße 11. Lei. »->18.

Persianer
Klnuen mantel

gut erb., zu k. ge).erb., zu l. ge>.
. Kl. Burgstr . 4

Wasche
Kleider und Schuhe

tcutt
B. Klein.

aller Art
kaust u. "verk. im Auftrag
StZltzel. Adelbeidstr . 37.

Bettücher u. Kissen . ,
zu kaufen gesucht. Henrrch.
Owetbestraße 1.
"Mir Saar gut erhaltene
Leder-Gamaschen zu kauf,
gesucht. Geiselbart , Dotz-
be imer Straße 63._

Kupfarsticha
-W engl., französische ;
WW u. deutsche,

gerahmt od. un-
i p  gerahmt , v. Lieb-
Bi haber gog. hohen i
Mi Pr . ges. Angeb . u.
W Z. 889 Tgbl .-Veri.

ElMmOii-Wtsii
'̂ Piattenbruch
kauft zu Höchttoreisen
Grcnmüopyon- u. Musikhaus
L. Spiegel & Lohn , H»fl.,
LmMa ' Ie l - *****
Ztüunutn  f* u»W «gt

Blücherstrade 34L

ut
ose.

Schreibmaschine
gut erb., mögl. Adler , zu
kaufen ges. Rudolf Beck,
Ing enieur . Schillim str . 3

4 Zylinder , bis 45 mm
Spitzenhöhe, zu kaufen od.
gegen Bosch-Tyoe Z. t
oder D. 4 lks. zu tauschen
gesucht. Zwei Eauka -Aus-
baue zu verkaufen.

Johannes Wentzel,
Sonnenberger Straße 82

u. Herderftraße 5.

Achtung!
Umständehalber bin ich

gezwungen, das Möbel-
Geickäft weiter zu führen.
Kaufe u. verkaufe von
jetzt ab wieder alle Arten
von Möbeln , sowie ganze
Einrichtungen . Bettwäsche
u. alles zum Tagespreis.

Frau Setup.
Rertramstraße 25. Laden.

Speisszimmer
gut erb., sowie Küche zu
taufen gesucht.

Baumbach.
Sonnenberger Str . 11».
Antiker Schrank

2 Sessel u. Teppich ges.
Schrift !. Angeb. an Leo
Stncrnnski . Tammsstr . SO.

Reisekoffer
gut erhalten , nur aus
Privat zu kaufen gesucht.
Off: unter Angabe der
Größe und des Preises
an Heinemann . Herder-
ltraße 4. 2.
Metzgertischwage

od. eiserne Dezimalwage
gesucht. Angebote unier
V. 948 Tagbl .-Ver lag.

S- bis 15-Kilo -Ww' e
mit Gewichten zu kaufen
gesucht. Näh . Wolf . Nero
str aße 42. Gtb . 2

gebraucht od. neu. sofort
zu kaufen gesucht. Wernerf erber. Dotzberm, Wies-adener Straße 50.
Dezimalwage

zu kaufen gesuchte
Flack. Luisenstraße 25.

EinWner-Mgsn
massiv, 1 Panje -Wage«

zu kaufen gesucht.
Hch.Rotzbach,Kellerstr.2S

Ein Krankenfahrstuhl
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preis an H. Becker.
Blücherstraße 36, 3. Et.

für schweres Pferd und
ein Schnevvkarren gesucht.
Angeb. an Biirdermeister-
amt Schierstein. F235

Ein Herd.
ca. 65X95 . zu kaufen ge¬
sucht. Diehl , Dotzheim,
Taunusstraße 8.

Gesucht gebrauchte
Fahrräder

obne Bereis. Pb . Schmidt.
Vorkstraße 13. Mtb.

Füllofen
zu kaufen ges. Offert , u.
Nr. 2885 an Ann.-Erved.
Seinr . Gieß, Wiesbaden.
Bießk^ gr. Atlas (Andr .).
H.-Eamafch.. Anz.. st. Fis .,
zu vk.. ich. Ballbl .. g. ickw
Ebiffonbl .. ich. Fuchsmuf,
zu- k. ge>. Hallanzy . Wil-
helminenstrabe 3. Part.

Tragschiene
6—8 em hoch und zirka

7.50 m lang,
5/4 “ Eisenrohre gesucht,
Flack. Luisenstraße 25.

Gute Weinfässer
von 30—70 Liter Inhalt
ges. Langsdorf , Emfer
Straße 40. Erdgeschoß.

AG«. Will.
Metalle kaust D. Sipper,
Riehlstraße 11. Tel. 4878.

iE Wollen Sie
Ihre Zahngebisse, Brennstifte.
Uhren, Bestecke, sowie getragene
Kleidungsstücke. Schuhe rc. verk..

dann nur der der ältesten Firma

Julius Rosenfeld»
f 5  Wagemannstratze 15

Telephon S0S4. _ Gegründet 1898.
Ich

zahle
per

Zahniöi.
für Kols brenn stifte bis 75 Mk.
für Thermokauter bis 150 Mk.

Ferner bitte nicht früher verkaufen:

MT Brillanten , "WA
Platin , Gold - u. Silbersachen,

bevor Sie mein Angebot gehört haben.
27  Wagemannstr. 27

m 1*13 iS n IIIf 1.Stock.Kein Laden.1.Stock
Der Ankauf findet nur fm 1. Stock statt»

bitte nicht verwechseln.

Ankauf von
herrschaftlichen Mobilien , cinzel. Möbelstücke«, ganzen
Wohnungs -Einrichtungen ; ' Teppiche, Vorhänge» Decke»,

Service» Kassenfchrank uftv. kauft
MW Am.HelMNstr.15,1. Mph.594 ?.

kjitz. Mlüi -MMl -Msil
ca. 220x90 rm,

4 Conttfelgen
880x120 , zu kaufen gesucht.

Johannes Wentzel
Auto-Reparaturen >

Sonneckberger Straße 82._ Herderstraße 5.

( IliitmW
Um die Iran .;. Sprache

rasch zu erlernen , suche ich
e. Lehrer (in) . Off. unter
T. »44 Tagbl .-Verlag.

Deutsche verheil . Dame
wünscht

KrseerW«
mit französischer Dame
oder Herrn. Offert , unt.
A. 781 an den Tagbl .-V.

Spanisch.
Unterricht für 2 junge

Damen oesucht. Briefe
u. I,. 847 an Tagbl.-B.

Ktküv.Mhie-Il«tmllh
(Stolze -Schrey) für dreiEeschwister im Haufe«es.ff. u. E . 946 Tagbl .-Vl.

Tanzen
lehrt ungen., mod., jeder-
zeit F . Böller . Röderstr . 9

fMImn»©efun̂n]
2 Schlüisel verloren

<Messing) . Abgeo. 10 Mk.
Sattler . Taunurstrabe 17,

Wserhlind
entlaufen auf den Namen
Lur hörend. Wiederbring
erhält Belohnung Vor
Ankauf wird gewarnt.
Blücherstraße 8. 2 rechts.

GestzMEmpW !» .

Fuhren aller Art
w. mit Federrolle prompt
ausgef ., a . nach auswärts.

Petri,
Kleine Langgasse 4.

Svezial-Vlltü-Lalkielv-elkstlltte
rasche u. gute Bedienung,
llntra . Biebricker Straße.
am Rondell. Tel . 3437.

Friseuse
nimmt Kunden an. Off.
u. O. 945 Tagbl .-Verlag.

Friseuse.
>ie gut onduliert , n. noch
Hamen von 7—9 Uhr an.
Zu erfragen Färberei
Gramer. Langgasse 10.

Vornehm wirk.
Jackenkleider

nach Maß liefert unter
weitgehend. Garantie für
tadellosen Sitz u. erstklass.
Verarbeit . Rich. Breitrück,
Damenschneidermstr.. fr.
Zuschneider. Bleichstr. 21.
Reparaturen u. Modernü
steren preiswert.
Schneiderin hat n. Tage

frei. Dam .- u. Kinderkl .,
auch Knaben -Anz. Off. u.
H. »48 Tagbl.-Verlag.

n. noch Kunden an. Sell-
mundstraße 56. Stb . 1 Et.

Maniküre!
Doris Bellinger,

Schwalbacher Straße 14, 2,
am Restdenz-Theaker.

Maniküre
K. Bachmann . Kirckg. 64.
1. St .. Walhalla -Eingang

s MM « f
SM Wabei

an solidem rentablen
Unternehmen gesucht. Off.
u. L. 946 an d. Tagbl .-V.

Junge Witwe
30 Jahre , alleinst., tücht.
Geschästsnau , revräs. Er¬
schein., mit 30 000 Mark
Kaution , sucht Filiale od.
Geschäft zu übernehmen.
OK u. B . 944 Tagbl .-B.

Uebernebme den
tomnitjiionsro. Verkauf
von Lebensmitteln aller
Art in meinem Geschäft.
Ost, u. W. 946 Tagbl .-V.

Sicheres
Einkommen
bietet sich strrbs. Arbeiter,
da Fachkenntnisse nicht er¬
forderlich sind. w. über

6- 81)00  M
verfügt . (Wertpapiere w.
in Zahlung genommen.)
Einlage gesichert. Off. u.
T. 941 an d. Tagbl .-Dert

Wo kam
hellerer Herr (Freidenker)
seinen Urlaub verbring . ?
Offerten unter B. 94« a»
de« TaabU-verlao.

AueuthM 6tr. !1,2.
Die 2 Männer , die den

br. Kn,-Anzug k. w.. könn.
solchen, da unpassend, von
mir erbalten.
Gotthardt . Serderstr . 22.

Reitpferde
m verleiben . Wagner 's

ergnüguugs - Park . Alle

.. eingeknlütte Klavier-
Bädagsgin . perf. franzL>.
wrech., s. im bes. Gebiet
Sommcraufentbalt gegen
Unterricht : würde sick a.
anderw . nützlich machen.
Näb. Wiesbad . Fremden-
beim Sadin . Gartenstr . 18

mtiii
abzugeben f. Ende Juni.
Offerten mit Preis unter
O. 948 an den Tagbl .-V,KiiH
für Ende Juni abzugeben.
Bestofferten unt . K. 947
an de« Tasbl .-Verlag.

abzngeben.
Bestofferten unter M. 947
an den Tanbl .-Verlag.

Schadchen
in chriftl. Kreisen gut ein-
gefübrt . von best. Herrn
gesucht. Eewerbsm . Verm.
verbeten Offerten unter
S . 947 an d. Tagbl .-Verl.

Fräul. vom Lande,
20er I .. katb., gebildet u.
rüchtig im Haushalt , mit
10 000 Mk. bar jetzt und
Ausstatt ., später m.. sucht
mit solid. Mann in sich
Stell . (Lehrer od. Beamt,
bevorz.) in Verbind , zu
treten zw. Heirat . Off. u.
L. 944 an d. Tagbl .-Verl.

Zwei nette lebenslustige

greunbinnen
suchen auf diesem Wege d
Bekanntschaft zweier anst.
Herren im Alter von 22
bis 32 Jahren zw. Heirat.
Angebote unter I . 942 an
den Tagbl .-Verlag.

Suche
für meine Nickte, besuchst
weife hier . 31 Jahre , evg..
Privatsekr .. a. gut . Fam .,
einen rr. Lebenskam. in
gut. Posit . zwecks Heirat.
Herren , w. viel Wert auf
ein trautes Heim u. treue
Gattin legen, w. sich meld.
Witwer nickt ausgestbl "ll.
Ost. u. E. 948 Tagbl .-B.

sEWs !s-WW
Felle

aller Art zu
Schuh -Oberleder

auch von Kanin zu
Led. - Pantoffeln

Handtaschen
werd.m z. « erbe« ange«.

Ausführung:
Brau «, grau und schwarz.selz-l!.re-piür-Eelbung
von Kanin, Z ckel, Reh uiw.
Fmsteckder ' EerbMz
von Kanin, Z ckel, Schaf.

Reh usw.
Hor»^ SchwalbacherStr38

Wrth

Besonders 686
preiswert:

(Extra starke

Kochgeschirre.

Zigarren
rein überseeisch,

- solange Vorrat,
Sortim . 1: 10 Sick. 18 Mk.

.. II - 10 .. 12 ..
Joseph Witte.

Zigarren . Spezialgeschäft,
nur Schiersteiner Str . 1»,

Eck« Adelheidstraß«.

M »lt » »mg zm Mlwg swg« ölmvi.
Die rückständige Steuer lErhöqung des Gemeinde,

steuerzuschlage- von 337,5% aus 472,5 "/», die sogenannte
6. u. 7. Rate ) ist bis zum 15. Juni ds. Js . zu ent-
richien. Nach Ablauf dieser Frist beginnt die kosteu.
pflichtige Zwangsbeitreibung.

Bei Zusendung auf bargeldlosem Wege oder durch
die Post hat die Einzahlung so rechtzeitig zu erfolgen,
daß der Betrag bis zum 15. ds. Ws . hier eingegangen
ist. In diesen Fällen vt außer der Adresse oie Hebe«
buchnummer aus den dibschnitien pp. anzugeben.

Wegen Mangels an Wechselgeld wird auf nbgezählte
Geldbeträge(besonders der Pfennige) bei der Einzal lu g
hingewiesin. F382

Wiesbaden , den 10. Juni 1920.
Städtische Steuerkasse.

Rechtsanwalt Leiser
Kirchgasse 74

hal jeßf
Femlprechanlchluß 740.

20  Sfiidt Mk. IO.—
Wiederverkäufer Rabatt , sowie preiswerte enffl.
u . amerik . Zigaretten sind zu haben im
Tabakhaus Paul Schlotter , Rheinstraße 41.

Wegen Geschätisauigabe

sämtlicher Sommer - und Winterhüte , Federboas,
Echarpes , Blumen und Federn zu b lügen Preisen.

Leopold - Emmelhainz,
3S WIlhelmslra $ $ e 38.

Chemikalien Großhandlung
sucht einen

Teilhaber
mit 8VV0SV .— Mark Bareinlage, welche sichereestellt
werden. Off-rten unter XV. 941 an den Tagbl.-Verlag.

Brennholz
Buchen, Kiefern und Hartholz , auf Ofenlänge
geschnitten, liefert billigst in kompletten Fuhren

frei ans Haus F59
Adam Kraus, Marnz-Kastel.

Telephon 4106.

Reklamestächen
am Kiosk in der Durchgangshalle
des TagblatthanfeS zu vermieten.
Näb. Schalterhalle, Kontore rechts.

Alfen Kornbraimfwein
Franz . Cognac

Franz. Cognac, echt Weinbranä
Rum-Verschnitt— feinen Portwein
Speise-, Tafel- und Einmach-Essige

alles in bekannten guten Qualitäten
offerieren , für Wiederverkäufer zu ermäßigtem

Preis 609

Gebr . Kilian
Pofzheimer Straße 29. Telephon 2226.

Krisch eingetroffe« :Nt.gar.reii!.Mechtt
Tafel netto I Pfd . 15.90 M.,

bei 5 Pfd. 15.75 Mk,
fa '

Psuad 15 Mk.,
bei 6 Psd 14.85 Mk..

so lange Vorrat.
Karl Bernecker

Saalga sr 38
und Faulbrnnnenstraße 11.

»
Goidfiake“

goldgelbe Virginia-
Zigaretten , Mille
JL  430 .—, versteuert.

H. fit C. Bein,
Kir, hg. 22. 1. Tel. 223.

Fachmänn. Begutachtung
»ach Rasse bei
Hunden.

K.L.vonPariS,
langj Kyno o,ge
Hirschgrab. 4.

Hunde werden zum Scheren
angenommen.

ifflO

Quieta
best. Kaffee-Ersatz 4 9

Pfund-Paket Ji 4 .0

Schokolade erster in- u.
ausländi cher Fabriken.

Schokoladeuhrus
M. Wecks,
Wellritzstraße 87.

jf acliliiniSErarbeiteii
jeder Art fertigt geschmackvoB

und dauerhaft die

L. SchelSenberg’ sche
Hofbuchdruckerei

Tighlatihius FernrufXr. 8650-5J
KonUr: SthtlUrkaile Inh.

ktMesmtMesbM^
Sterbetäüe.

Juni 7. : Kaufmann Julius
Marck, S2 I . — Ehefrau Jenny
Wolf, ged. Kahn, 45 I . —t . :
Kind Emma Jung , 2 M . —
Rentner Gustav Müller, 70 I.
— Angelika Tillenburg, ohne
Beruf, Si I . — Kind glNadech
Hübner, « « . — : Kind
Walter vfannkuchen, » J



Nr. 267. Freitag, 11. Juni 1826. Wiesbadener Tagblatt, Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 6.

Neues aus aller Welt.
Luftpost in China . Die Luftvost hat jetzt auch in China

Ihren Einzug gehalten . Ein grobes öandley Page -Flugzeug
unternahm einen Flug zwilchen Peking und Tientsin und
führte dabei Post und Passagiere , darunter auch den eng¬
lischen Gesandten in China , mit sich. Der Flug dauerte nur
eine Stunde . China beabsichtigt, möglichst schnell einen
cegelmähigen Luftvostdienst zwischen den Hauptstädten des
Landes einzurichten.

Abgestürztes Flugzeug. Gelegentlich eines Fluges zu
einer Filmaufnahme stürzte über Johannisthal ein dem
deutschen Luft -Llond gehöriges Flugzeug ab. Der Flugzeug-
tübrer und ein Passagier sind tot . ein Passagier schwer ver¬
letzt. Der Unfall ist auf die Fahrlässigkeit eines Passagiers
zuruckzufübren.

Arubcnunsaü. Auf dem Aschenbornfchachtder Antonienhüttebei
Beuchen stürzte heule früh infolge Versagens der Bremsvorrichtung
«ine Förderschale mit 32 Bergleuten ab. SO Mann trugen teilweise
schwere Verletzungen davon.

Verhaftete Millionenschicher. Der Kölner Kriminalpolizei ge.
lang es, bis jetzt sechs Millionenschieber festzunchmen, welche beschul,
digt werden, die Eisenbahnverwallung insgesamt um etwa zehn
Millionen Mark geschädigt zu haben. Die Berhastetci, haben
Duplifatfrachtbrrefe. gefälscht und so ganze Waggons Sprit , Benzin,
Autoreifen usw. durch fast ganz Deutschland verschoben. Es kommen
u. a. die Städte Köln, Bonn, Königswinter, Düsseldorf, Kleve,
Leipzig und Dresden in Frage.

Entwichene Schwerverbrecher. In Neustettin entwichen drei
Schwerverbrecher aus dem Gefängnis, nachdem sie einen Aufsseher
ln die Zelle gesperrt und zwei andere niedergeschlagen hatten Aus
der Flucht wurden die Verbrecher Neubauer und Schmidt erschossen;der dritte festgenommen.

Neuschnee im Schwarzwald. Im Schwär,Wald fiel am Mittwoch
bis aus 600 Meter herab Neuschnee. Die Temperatur sank bis
J Grad unter den Gefrierpunkt. Auch in den benachbarten Vogesen
hat es bis weit herab oeichneit.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

V - T.-B.  Berlfn.  10 Juni.  Drahtlich "* AaisiM
Holland . . . . . 1393 63 (4. Mk. 1401 .40 a für 101 Oul In
Belgien. 314 .65 G. 315 .35 a 100 Franken
Korwegen . . . 674 .30 Q. 675 .70 a
Dänemark . . . 643 .33 G. 630 .65 a
Echveden . . . 834 . 10 G. 833 .90 a
Finnland . . . . 174 .30 G. 173 .10 a 10nFian . .Mark
Italien . . . . . 224 .75 G. 22 5.23 a 100 Lira
London . . . . . 151 . 80 G. 169 .43 a 1Pfd . Steril a?Kew -York . . . 33 .70 G. 33 .80 a t Dollar
Fans. 299 .70 G. 300 . a 100 Franken
Schweiz . . . . 69 >30 G. 700 .70 B. 100 Franken
ßpanien . . . . 623 33 G. 628 .15 B. 100 Peseta*
Wien alte . . . 19 .7 2 G. 19 .73 a 100 Kronen

€ L'. Oe. . « 28 22 3. 23 .23 B. 100 Kronen
Prag . . . . . . 87 40 3. c 87 60 a « 100 Kronen
Budapest . . . . 22 .47 3. 22 53 B. 100  Kronen
Bulgarien . . . 00 .00 3. 00 .00  a 100 Leik
Bonstautinope ! • CO.OO J. « 00 .00 13. « l tür . Pfuif

Banken und Geldmarkt.
• Anmeldung deutscher Ansprüche in England . Der

..Reichsanzeieer “ vom 4. Juni veröffentlicht eine Bekannt¬
machung über die Anmeldung von Güterrechten und Inter¬
essen deutscher Reichsangehöriger im Gebiet des britischen
Reiches aus Anlaß der Durchführung des Friedensvertrages.
Hiernach müssen deutsche Reichsangehörige einschließlich
der in Deutschland ansässigen juristischen Personen und
Gesellschaften in der Zeit vom 7. bis 21. Juni alle ihre
Güter . Rechte und Interessen , die sich in den Gebieten des
britischen Reiches einschließlich der Kolonien . Besitzungen
und Protektionsländern befinden , anmelden . soweit sie
nicht bereits auf Grund tor liclvauntinucliung über die An¬
meldung und Beschlagnahme von Urkunden und Wert¬
papieren nach der Bekanntmachung im „Reichsanzeiger“
Nr. 102 bei dem Reichsfinanzministerium angemeldet wor¬
den sind . Der Anmeldepflicht unterliegen insbesondere
alle Beteiligungen an einem Unternehmen , das seinen Sitz
zurzeit des Inkrafttretens des Friodensvertrages in den oben
bezeichneten Gebieten gehabt hat unter Angabe des
Namens, des Gegenstandes und Besitzes dos U ttornehinons
sowie die Höhe der Beteiligung , ferner jegliches im Eigen¬
tum oder Pachtbesitz befindliches Grundeigentum , wie
Landhäuser . Mietshäuser . Villen , ferner iegliches sonstiges
Eigentum unter Bezeichnung der Gegenstände , z. B.
Wohnungseinrichtungen . Tuchwarenlager usw .. unter An¬
gabe ihrer Lage. Der Anmeldepflicht unterliegen nicht
Güterrechte und Interessen , die deutsche Reichsangehörige
nach dem 12. Juli 1919 erworben haben sowie Güterrechte
und Interessen deutscher Reichsangehörigej in den durch
den Friedensvertrag abgetretenen deutschen Schutzgebieten.

* Errichtung einer deutsch-niederländischen Bank. In
Düsseldorf wurde unter Mitwirkung deutschen und nieder¬
ländischen Kapitals unter dem Namen Deutsch-Niederlän¬
dische Bank. A.-G.. ein neues Bankunternehmen gegründet.
Das Aktienkapital beträgt vorläufig 3 Millionen , soll aber
auf 10 Millionen erhöht werden . Das Unternehmen will
neben den regulären Bankgeschäften besonders den Handel
mit und durch Holland und die Finanzierung der Rohstoff¬
einfuhr und der Ausfuhr dentscher Frzenemissp betreiben.

\A ettervoraussase für Freitag , 11. Juni IA2).
von der Meteorolo ?. AMeilnn ? dei PhvsikiL Vereins zu Frankfurt a.
Wolkig bis heiter , leichte Gewitterneigung , warm , südliche

bis südwestliche Winde.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt a Seiten.
Hauotlchriktleiter tz. 8 «ktIch.

kerantavortN « kür den »„Milchen Teil F . «OntHer;  für den vnrr»
haltungstetl : s o. 9tau <n » orf.  für den lokalen und vrovtnziellen L-tl.
iowie iS-rtchtslaal und Handel . W Efür  die An.,eigen und Rekta,»« ,,

I . D. : 8 . SBc a o i d) läuttlit ) m tütesvaaen.
Druck u. Vertag derL . S chellen ber g 'lchen Hofbuchdruckerei tn Wteedadn»

Sprechstunde der Schrtsttettung 12 dts t Uhr.

m Sofort

vom ersten Tag
an muß man die
neuen Schuhe

pflegen , scho¬
nen u. erhalten

..W”

und das tui

Erdall
schwarz / gelb / braun / rotbraun
Alleinherst.: Werner£ Mertz,Mainz

F 53

M Sie Eirnichzeil!
Einkochapparate , Einmach.
Gläser ». Krüge ml ia
Friedensgummiringen . Ein-
kochtöpfe in echt Messing.

Konservenbüchsen nsw.
Beste Qualität!

Billigste Preise!

Mmdrrgs It,
48 Friedrichstr. 48.

Beacht. Sie m. Schaufenster.

Mefaülhetfen
Serie I _

MefalKbeffen

°" ° V 85-
Passende 3teiL See-
grasmatr . mit Keil

Mk. 190 *»
223_ , 860.—

Patent - Sprungf.-
Matratzen
Mk. 165 .—

Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen
außergewöhnlich

preiswert.
Möbelhaus

8nebdabl
4 Bärenstr . 4.

Sn allen Preislagen,
sowie aufgearbelfeleWelnkerke

Champagnerkorke
empfiehlt billigst

Schlegel , Jahnstraße 8. — Tel. 2677.

Zuckermangel„Einmachpulver“
macht ohne Zucker eingemachtes
Obst vol kommen iriich und haltbar.

Alleinverkauf: 731
Schützenhos-Apothcle, Langgasse 1l.

♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦ ♦ »♦ » » ♦ » » ♦♦ ♦ » ♦♦♦» ♦
Internationale

Box » u. Ringksimpf-
Konkurrenz

im
mr  Vanderbllt 39

Stiftstraße 18 Telephon 1036 <[
ab Samstag , den 12. Jnni . tägl . abends 730.

Einlaß 7 Uhr.
Preise der Plätze : 2. Platz 5, 1. Platz 10 Mk.,

♦ Oichestersitz u. Logen 15 Mk.
Kein Trinkzwang!

Hi tii -lsili,
Räumungshaiber verkaufe ich

1 Waggon Ia Emaillewaren
zu Engrospreisen

an jedermann stückweise.

E. Chandrosse , Rheinstraße 32.
Vm kaufslokal Hof rec ts.

f

. Giehkannrn.
leibst anges.. verich. Gr.,
bill . zu haben Scharn-
borststratze 38. Part.

Sofort ab Lager lieferbar:
3  gut erhaltene Bohrwerke , 70, 85 u. 125 mm

Spindeldurchmesser;
4  neue Bohrwerke , 70 u. 75 mm Spind .-Dchm.;
J neue Hobelmaschine , 2000x lOOOx 1000 mm;
I neue Hobelmaschine , !500 x 800x 600 mm;
I gebr . Hobelmaschine,3000x lOOOx 1000 mm;
4 neue automatische Zahnradfräsmaschinen

n. d. Abwälzverf . für Räder bis 750 mm Dehrn. ; |
ca . 80 neue Drehbänke in verschiedenen

Spitz -nhölien , bis zu 4 m Drehlänge;
ca . 50 reue Revolverbä 'ike , versch. Größen;
IS neue Shapingmaschinen , 300/650rnmHub;
6 Plandrehhänke , H00 bis 2000 mm Plan¬

scheibendurchmesser;
50 neue Bohrmaschinen , 10—60 mm Dehrn ;
30 gebrauchte Drehbänke , 200 bis 300 mm

Spitzenhöhe , 1—7 m Drehlänge;
3 neue Radial - Bohrmaschinen , 1200 bis

1500 mm Ausladung . F200g
OborHcssemer

Straße 15.gehr.Sehroers, Crefeld,

ine onmaittl
«e islkWWSe
MW «DI!
«ens. Nachweis, ch ensta - ,
8 llhr , Loge Plato . E59
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Die grossenJuni-Attraktionen
mit Prof . Dressier.

Sotouittmaster-Är Möller
Kapellenstrasse 3 , P.

empfiehlt
Schnittmuster nach Maß. Röcke u. Blusenschnitte

vorrätig , besonders billig von Mk. 1.50 an.
_ Schnittmuster für Kindergarderobe.

-U .T.-
Heute letzter Tag:

Langeweile einer Königin
IL Teil:

Zum Tode verurteilt
Ab morgen:

III . Teil:

Der Schnellzug
von Boston.

Bhenania-Liehtspieh
Heute letzter Tag:
Die Geheimnisse
von New-York.

IV. Teil:

ÜDie ChinesenstadtÜ
Ab morgen

V. Teil:

Die Luftpiraten.

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  646

A . Leischert , Faulbrunnenstr . 10.

nmnnt
Wifitergarteu

!Schwalbacher Str . 8 ;
Ecke Rheinstr.

Cafe-,
Konzert-

y.Ballhaus
I Kein We 'nzwang.
■ Bier In Karaffen.
üliflil Bi li7 iftiiin 1fri

KineptiowJ
Erst -Auli'ührung .:

Die Siebzehnjährigen
Die Tragödie einer

Jugend 5 Akte,
Hauptdarsteller:

Hanni Weissc,
Curl Vespermann.

! ! Das unübertreffliche
Lustspiel ! i

Der Sekretär der
Königin . 3 Akte.

Spielzeit b s 10l/2 Uhr.

Odeon.
Erst -Aufführung!

Maria Wldal
in

Irene; fehllrill
das Drama einer irren¬
den Liebe in 5 Akten.

Ber
Diplomatensäugling

Lustspiel in 3 Akten
mit

Pani Heidemann

Thalia.
!! LILL1 ! !

II . Teil:
Ullis Ehe!

Ein Sittenbild aus
Berlin W. in 5 Akten
nach dem gleichnamig.
Roman m.MiaPaukau.
Und der Mond lacht

dazu.
Lustspiel in 2 Akten.
Spie zeit v 3—lOVjUhr

Walhalla.
Die Liebe

der Bajadere!
Ind . Tragödie in 6 Akten I

Haben Sie etwas gemerkt?
Ein lustiges Bad

in 3 Akten , mit
Paul Heidemann.

f Ilpto
Nass. Landes -Theater

Freiiag, II. Juni.
Dienst- und Freiplüye aufgeh.

Sondervorstellung
für die höheren Schulen:
Kabale und Liebe.

Ein bürgerliches Trauerspiel in
5 Akten von Friede, v. Schiller.
Pröi . v. Walter . Walter Zollin
Ferdinand, s. S . . Euiiav Albert
non Kalb . . Beruh. Herrmann
LadqMlliord . Thilo Hummel
Wurm . . . Dr. Paul Gerhard
Miller, Siadtmusil . . P .WIegnei
Dissen grau . . . Marga Kuhn
kiutie, d. Tocht. . . Hen p Her,
Sofie, Kommers. Helga Reimers
Kammerdienerdes f!ü Iten

Friedrich Prüter
Kammerdienerder Ladn

Adolf Spiest
Bedienter des Präsidenten

Willi Maschck
Ans. 6.30, Ende etwa lO. tüUhr.

Näheres morgen.
Birnenwein

in Flaschen u. Gebinden,
jedes Quantum fortl . zu
haben.

Iabns Weinstube.

(KlllhW-ÄIWck

Residenz -Lheater.
Freitag, il . Juni.

Schwarzwaldmädel.
Opererlein3 Akreno. A. Neidhart

Atu stk oon L. Jellel.
In den Hauptrollen sind be.
ichästigt: Die Dame» : Anny
Haistky, Bitma Marbach, R,a
Urban, Atizzi Will, Gisela
Wnrm. Die Herren: Eduard
Bätz: Oskar « ugge, F. W. Lieske,
Herinann Äarndal. Jolef WUdt.
Anfang r, Ende 8.30 Uhr.

Freitag , 11. Juni.
Ausflug mit dem Kursuto:

11 Uhr : Lorsunchtal . 1.30 'hr,
Wispertal , Asmannshausen o.
2. 16 Uhr : Rheingau , Euerbacb.

Vormittags 11 Uhr

Morgen-Konzsrt
des St &dtiBchen Kurorchesters
in der Kochbrunuöii -Antage.

Leitung : E. Weinbauer.
1. Choral : „Jesus meine Zu¬

versicht“
2. Ouvertüre zu »Don Juan 4

von Mozart
8. Finale aus „Der Freischütz*

von v. Weber
4. Melodie von Fraund
5. Fatuasie aus „Tauahfluser*

von K. Wagner
6. Aus frohen Tagen . Marsch

von Bucholz
Nachmittags 4.30 bis 6 Ohr:
Außgeführt vom Residenz-

Theater - Orchester , verstärkt
durch Musiker der Ortsgruppe

Wiesbaden.
Leitung : Paul Freudenber *.
1. Kadettenmarsch von Sousa
2. Ouvertüre zur Oper „Iphi¬

genie in Aulis * von Gluck
Frühlingserwachen , Ro¬
manze von Bach
Mascotte -Waizer v. Oriinnj
Ouvertüre zur Operette
von „Orpheus in der Unter¬
welt “ von J . Offen buch
Lied : „Gute Nacht , fahr*
wohl “ von Kucken
Fantasie aus der Oper
„Martha 44 von v. Flotow

8. Galopp „Time is money “ v.Lincke

Abends 8.80 Uhr bei aufgehob.
Abonnement im großen ' Saalei

Volks-Konzert
Leitung : Carl Schuricht.

Solisten : Frau Else Liebhold,
Frankfurt a. M. (Sopran ), FrL
Frieda Cornelius vom Stadt¬
theater Mainz (Alf), Herr Fr.
Petersen , Organist an der

Marktkirche , hier (Orgel)
Orchester : StfidL Kurorchester

Cüor : Der Cäo lien -Verein.
Gustav Mahler:

Zweite Symphonie
in C-moll

für grosses Orchester , Sopraa.
u . Alt -Solo , Chor u. Orgel.

Bade etwa 10 llhr



Sette 4. Freitag,

C "Weibliche Persone .r j
( kaufm ännischesPersonals

Ksufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
I es' en a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, l .uisenstr . 26.
1ernsnr . 6185. 1376

Junges Mädchen
für leichte Büroarbeit ge¬
sucht ; Handelssckulausd.
nicht erforderlich. Off. u.
H. 943 an d. Tagbl .-Verl.

MMne-rUMmn
auch Anfängerin, sofort
für groß. Büro gesucht.

Offerten m. Ge alts-
anzabe unter T. 939 an
den Tagbl.-Verl.

Jüngere Verkäufer r t
für Pavierwaren geiucht.
Off. mit Anivriichen erb.
Zimmermann . Kirchg. 29

. MM»
mit gu er Handschrift für
ein größer Büro per sof.
gesucht, sonstige K nntn.
nicht er forderl. Off. unt.
L. 945 Tagblall-Berlaz

Volonlürin
sucht Quirins

Buch- und Papier -Haus,
Rheinstraße 59.

Nicht zu junges
Lehrmädchen

gesucht. F. Zimmermann,
Kirchgasfe 29.
^ Gewerbl iches Personal ^ )

Näherin
fürs Saus gesucht
_ Blumenstratze 8.
Weitz-eugnäherin

sucht Sotel Wiesbad.  Sof.
Weißzeugnäh .. die kleine

llmarbeil . übern ., gesucht
Telephon 656 8.

Näherin für Wäschetagsüber gesucht. Singer,
Ell enbogenaai se 2._
LehrmÄdchen

für die Monogrammvräg.
bei monatlicher Vergüt,
von 69 Mk. gesucht.

Papier -Ausstattung
_ Holst inskn._
Guts Köchin

für engl. Offizier gesucht.
Vorstellen morg. v. 10)4
Uhr ab bei Palmer,
Sonnenberger Straße 35.

Köchin
gesucht Lanzstr. 37. Vor-
zustellen zw. 10 u . 3 Uhr.
Einfache Stützen.
Alleinmädchen,
Hausmädchen^

für hier u. auswärts sucht
Städt . Arbeitsamt . Z. 2.
Best. einfaches Atädchen

als Stühe u. Vertrauens-
verson in kl. fein Wein
geschäft im Rheingau ge¬
sucht. Gutes Gehalt und
Fam -Ani '̂ l . Näh . »wisch
1 u.  3 . Wielan dstr. 13 V.

Ehrliches Mädchen
od. Stühe in iranz . Fam.
gesucht. Ronoier , Schöne
Aussi-bt 35 1 _
Sielt. Mädch. ob. allein-

steh. Frau . w. leichte Arb
zu verrichten bat . Stovsen
u. das Einkochen versteht,
als Stütze gesucht. Näh.
Kanellenstraße 4.

Tüchtige Kraft,
im Kochen und Naben er¬
fahren . zum l . Juli oder
früher für 2 Damen ges.
Hilfe für grobe Arbeit
r-orb. Wäsche ausw . Meld.
9—11 u. 7—9 Ubr . Frau
Wasmuth . Lamttr . 41. 1.

Al'einmädchen
zuverlässigu. selbständig
in der !e nlürg . Küche,
für V.  besser n Haushalt
(2 Person.) für 1. Juli
bei hohem Lovn ge'uchl.
Wä'che außer dem Hause.
Jod . Sonntag Ausgang.
Lfserten unter K. 934
an de» Tagbl. - Verlag

Braves Mädchen
ges. Bäckerei Neumann.
Webergasse 41.
LMntl.HilNmDAn

gesucht. Kondit . Nerbel,
Kirchgasse 78.

IvSlUjlgei Mlikuhen
für alle Hausarbeit zum
l . Juli gesucht.

Zimmermann.
Kirchgasie 18. Laden.
Solid . Alleinmädchen

od. Monatsfrau in kletn.
Hb. aei. Ädolfsall -e 35 1

Tücht. tuverl . Mädchen.
w. kochen kann, geiucht.
Vorstellung bei Schülri
Kr --ße Burastruße 12.

S ^nh-res zuom-läsiiges

lieff JcujmäHdjen
gewandt in Zimmerarb.
Näben u. Bügeln , mit
guten Zeugn. aus besser.
Häus., mögl. bald gesucht.
Adresse zu erfragen im
Tagbl .-Verlag . Pg

Zuverlässiges

HMNÄ - W
welches auch kochen kann,
für alle Hausarb . (ohne
gr . Wäsche) bald gesucht.
Seher L-bn u, gute Beb.
Adelbeidstraße 74. Part.

Iüd)fij28 HauMirdAn
in gutem Hause gesucht.
Frau K.-R. Forstmann.

Biebricher Str . 22.
Tüchtiges selbständiges

Dienstmädchen,
das möglichst kochen kann,
bei hohem Lohn sof. ges.

Rudolf Beck.
Schillingstratze 3.

Französische Fa « , sucht

Mädchen,
das kochen kann. Sich
wend. nach Kaiser-Fried-
rick-Ring 60. 3

CaÄöles lüßlninäööjen
ges. Mauritiusstr . 9, 2 r.

Besseres Alleinmädchen
zu alleinsteh . Dame zum
1. Juli gesucht. Zu erfr.
im Tagbl .-Verlag.

Saub . fl . Mädchen
gesucht. Guter Lohn. gut.
Essen, Näheres Taunus-
straße 67.

Mädch.. nickt unt . 16 I ..
für 15. oder später gejuchi
^ismarckring 10. V. l.

Aelt . alleinsteh . gedirg.
Frau für gleich gesucht.
Bedingung Hausarbeit u
Beauis . 3 schulpflichtiger
Kinder . Näberes Lehr-
stroße 21. 1 r.

Jg . ebrl . ord. Frau
oder Mädchen gesucht
Taunusstraße 7. 2.

Ern Mädchen
mit g. Zeuan ., welches die
feine Küche versteht und
etwas Hausarbeit mit
übernimmt , z. bald . Ein-
trUt ges. Etwas Fran¬
zösisch sprechen erwünscht.
Weinbergstraße 31.

Lauberes

MmniSWii
welches bürgerlich kochen
kann. z. 15. Juni in kl.
Haushalt gesucht. Hoher
Lohn, gute Verpflegung.

Eoldschmidt,
Bismarckrina 8, 2.

Alleinmädchen.
vorm., a . ganz. zu ..etnz.
Dame mit 5jähr . Sohnch.
gebucht Klefststr. 21 1,

Jg Mädchen tagsüber
für kleines Kind u. Haus¬
arbeit gesucht. Smger.
Ellenbogeneasie 2

Frau oder Mädchen
täglich . aushilfsweise
einige Stunden gesucht
bei Frau Reiher , Arndt-
stratze 2. 2.

Hausarbeit
gegen Wohnung zu vera.
Hanson, Adelheidstr. 91.
Ein durchaus sauberes

Stundenmädchen
5—6 Stunden tagsüber
gesucht. Peretti , Kaiser-
Friedrich -Ring 55. 1.
Stdfr . Lmal 2 St . w. v.

7—9 fl. Schwalb .Str . 5,3 l
Monatsfrau

für 2—3 Std . tägl . gesuch,
Bleichstraße 21. Laden

Znverl . Monatsfrau
gesucht. Knauer , An der
Rinakirche 8. 3.

Monatsfran .
einige Std . ges. Habner.
Zietenring 12. 2 links.

Männliche Personen )

r KaufmännischesPersonalj
Pensionierter Beamter

für leichte jchriiil . Ard
u. Aubendimtst aui hier
Sveoitionsbüro oer imoct
gesucht. Oiserten unter
Z. 945 Taabl .-Verlag.

Wiesbaoenrr Tagblatt. Morgen -Ausgave . Erstes Matt . Kr . 2??.

bestens bekannter Herr z.
üI!lsnc.'A!quWv!l

für Reklameneuh . gesucht.
Gute Verdienstmöglichk.
Offerten unter P . 944 an
den Tagbl.-Derlaa-

Gewerbliches Personal j
Tüchtiger Herrenfriseur,

evtl , mit Damenfrisier-
kenntn.. k. dauernd sucht
sofort oder später Otto
Krebs, Moritzstraße 21.

Gärtner
der gleichzeitig Ebauffeur
ist mit ersten Empfeblg.
für herrschaftliche Villa
ab 1. Juli gesucht. Zu¬
nächst schriftliche Meid , an

Dr. Höchster,
_ Eerichtsstrabe 7.

Hausierer
zum Verkauf o. Näbnarn
oeiuckt. Angebote bauvt-
vcftlaa ernd u. K. 5V0.

Flieg , Händler
u. Hausierer für guten
Massenartikel gesucht. Zu
erfrag im Taabt .-B.

15—16 Jahre , sauber und
ordentlich, stellt sofort ein
Buchdruckerei Carl Ritter

E . m. b. H
Jüngerer Hausburlche

gesucht. Kurt Wolfs,
Moritzstraße 66. Vo-zust.
zwischen 11 und 12 Ubr.

Saub . Junae (Rafahr^
z, Aratoussabren s->f. ges,
Aorkstraße 6. Laden.s6tÜMMn$n
( Weiblich« Personen^ )

^ jlausmünnische» Personal )

.SMM Stau
angenehme Ersbeinung
sucht Stelle als GeschäftP-
fübrerin in einem kl. Eafs
od. Weinrestaurant , auch
Bar : selbe nimmt auch
auf Prozente od. Rechn.
selbst darartiges Geschäft.
Gefl. Off. u. U. 947 an
den Tagbl .-Verlag.
MWMMWn
mit schöner Hands^ rift
sucht lohnende Beschäftig,
für 1. Juli . Riebl-
stra be 8, Eth . 1 r.

^UwerSliches Personal ^
Pianistin sucht Stelle.

Offenen unter T. 947
an den Tagbl .- Verlag,

Junge gebild . Dame
sumt vasfenden Wirtungs-
kreis zur Gesellschaft u.
veriönlichen Unterstützung
der Dame des Sauses oi.
als Reijebegleiterin der¬
selben. Ost. u. E 945
an den Taabl .-Verlag.

Fräulein
in all . Zweigen d. Haus¬
halts erfahren , sucht St.
zum 15. 7. als einfache
Stütze. Offert , u L 945
an den Taabl .-Verlag
Im . Hausb . erf. Fräul.

sucht Stelle in frauenlos.
Haushalt oder zu einz.
Herrn. Offerten u. 3 , 946
--n den Tagbl.-Verlag.

mit guten Zeugn. sucht
zum 15. 6. pass. St . Oif.
u A 762 Taabl .-Verlag.
Braves nettes Mädchen

stickt Stell , in Wäscherei,
möglichst in einem Hotel,
Off, u. I . 941 Taabl Vl.

$ilfä $28  mill. Mul.
aus best. Familie sucht
Stell , für Haushalt , wo
Gelegenheit geboten ist.
das Kochen gründlich zu
erlernen . Offerten unter
D. 948 an d. Tagbl .-Verl.

Sletf nes alt . Mädchen
sucht von %9 bis 5 Uhr
Beschäftig, im Haushalt.
Off, u. W. 947 Tagbl .-Vl

Junge Frau
sucht tagsüber Beschäftig,
in besserem Hause. Näh.
Weste ndstraße 15  G 2 r.
Reinl zuverl . Mädchen

s tagsüb . Beick. ^ «bacht-
itr aße 25 Wi lhelm
Tran sucht Monatsstelle.

Walramstraße 31. B . D.

.mrrliche Personen J
Kausmännlsche» Personal st

Mölgeröilter Mmm
der Kurz-, Weiß-, Woll-
waren-Branche sucht, ge¬
stützt aus Ia Reicrenzen.
oass. Wirkungskreis , gl.
welcher Branche. Off. u.
F. 941 an den Tagöl .-B.

Assessor
sucht Beschäftigung bei
Anwalt , evt. Soziierung.
Oki. u. S . 945 Tagbll -B.

Ingenieur
sucht Nebenbeschästig, ab
4 Ubr nachmittags Off.
u. ft. 944 Taabl.-Derlag.

Wegen Verlegung uns.
Büros suchen wir für uns.
zu Januar d. I . in die
Lehre getret .. aber bereits
gut ausgebildet . Lebrllng
in größerem kaufm. Be¬
triebe g"eign»»e

wo ihm Gelegenheit zu
einer vollkommenen Aus¬
bildung geboten ist. An¬
fragen unter Z. 944 an
den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal^

demjenigen , der mir zu
einer Konditorstelle ver-
bilft . Offerten u. Z. 947
an den Tagbl .-Verl ag.

Ein Uhrmacher,
an nute , saubere Arbeit
gewöhnt , such! dauern >c
-tellung . Off. mit Ee
haltsongabe u. I . 946 an
den Tag l .-Verlag. _

Verheir . Blann
mit gut 3 . s. stundenw.
Beschäfttg.. Std . 3 Mk.
Off. u. M . 946 Tagbl Vl

Kraftfahrer
sucht Stellung , auch tage¬
weise: sicherer Fahrer:
mache alle Revaraturen.
Oif. u. W. 945 Taabl .-V.

Kriegsbeschädigter.
Berus Landwirt , engl. it.
frans . Sorackk., snbt St.

Jeichke, Gonsenheim.
Rbeinstraße 47.

MM-

EhiMl
sucht bis 1. Juli , gestützt
auf erstklassige Zeugnisse,
gleiche oder ähnliche Ver¬
trauensstellung . Geil . Off.
zu richten an

Eötz Osterivai am Rh.
Aelteres sehr zuoerläss.

Ehepaar sucht
HMMiWM

mit kleiner Wohn . Frau
könnte (selbsttätig ) den
vausbalt übernebm. Näb.
T->nnn -strotze 67._

Hausdursche
verheir ., mit gut . Zeugn .,
sucht Arbeit gleich w. Art.
Off. u. T . 948 Tagbl -V,

Perfekte Stenotypistin
und Kassiererin

be>de der französischen Sprache mächtig in Mort und
Schrill , wollen iich melwii mll ausreichenden ersten
Referenzen lei Mr . Dirard , Albrechtstraß; 20, nach¬
mittags von 4—6 llhr. _

t.
firm in allen ein-chlägigen Arbeiten

sucht zum sofortigen Eintritt
gvogere - Werk bei Wiesbaden . F395

Bewerbungen mit Personalien, lückenloien Angaben über
bisherige Tä 'igleit, Zeugnisabschriften u e'ere >zen und
Gehallsansprüchen erbeien unt , U. 885 an Tagbl.-Berl.

Große Zigarettenfabrik
Süddeutichlands mit Sitz in Frankfurt a. M. sucht
beste.ngeführt !' ,Vertreter
für die Provinz Na sau mit Sitz in W'esbnden.

Offerten mit Lebenslauf, Lichtbildu. Referenzen
unter F. Itfi> A. 820 an F130

Rudolf IMosse , Frankfurt a . M.

Junger Mann zur flotten Aufnahme u. Ueber-
tragung von Zeitungs-Te .ephonaten, mit Schreib
maschinenlenntnis, sofort gesu ht. Angebote mit
Angabe der seitherigen Tätigkeit, der steno-
grapbi 'chen Lestung u. Gebaltssorderung unter
P. S35 an den Tagbl-Verlag.

[ 'Bermtetungen ]
2 Zimmer.

Stein ». 16, D.. 2 Zim.. K.
Billen und Häuser.

Zu vermieten
vom 20. Juni ab aus 4
bis 5 Wochen gut ein¬
gerichtetes Landhaus,
Nabe Wilhelmshohe , 6
Zim ., Flügel . Biolioth .,
Küche dürfen benutzt w.,
desgl . Garten . Reflekt.
wollen sich bemühen nach

Sonnenberg,
Liebenaucrsirade 46.

Läden u. Geschäftsränmr.
Karlitr . 38. 1. Lad.. 1. 7.

itotli rinnet Str . 25
ar . Wertst vreiswect zum

15. Juli 1920 zu verm.
Släberes beim Hausverw.
Brahnr . Bdb. 1. F276

Zager - od. Betriebsränme
z. 110 qm. auch Keller,
evtl , mit Wobn .. f. Okt.
Anfr . mit Angabe des
Betr . unter O . 923 an
den Tagbl .-Verlag.

Kim jNmif
Adelbeidstraße 43. 2. jcĥ n
movl. Zunmer sofort dis
Ende Juni zu verm.
Näb . 9—11. 2- 4.

PhilivvsSergstr . 24. 1 i ..
möbl . Zim . mit Tel .-V.

Dauermieter.
Eleg . möbl. Balkon ' ., sehr
gute Pens .. Versetz, halb,
lokort zu vermieten Dotz«
heimer Straße 37, 2.

Gut mobl. Frontjx .-Zim.
m. Balk . z. om. « chterit.
Straße 29. 2 r.. 9—4.

Zimmer
schön möbliert , am Kur¬
haus . angenehmer Garr ..
per Tag od. auf Monat
zu verm mit od. ohne
Pension , Sonnenderger
Straße 24.

Leere Zim.. Maas . ukw.
Rheinstr. lvl . 1 l .. Ms.-Z.
Keller, Remis.. Mall . »kn>

Weint eller
ca. 206 qin, IN. Auszug, a.
für lonii. Lagerzwecke ge¬
eignet. zu vermieten Dotz-
be 'exr S ' "g' e ii 25
2 Keller sur Lagerra t n
sofort zu verm. Feld.
Albertt . Körnerstraße 8.

I giMeuhMe ]
Möblierte

Zimmer
mit französ. Pension.

Mäßige Prelle.

Hotel Erelsioi
Geisbergstratze 4.

1 Urnrnmm)

Mion Seyfstit
vorm.Palais Augulenvurg
Gotha in Th., direkt am
fr. Herzog!. Park. Sehr
sckwn gel. Gute Geiellschast.
Gut bürgert. Verpflegung.
Penjionspr . v. Mk. l6 Pr. T.

1 «Me ]
Konditorei u. Kaiser,

Leoensmittelgeichäst oder
gutgeb. bessere Wirtschaft
zu miet. od, kauf, gesucht.
Oss, u. F. 939 Tagvl .-VI

klsios moi>. Villa
sofort beziehbar, zu miet.
oder kaufen gesucht. Off.
u. Pi.  945 an d. Tagbl .-V.

Zwei ältere Damen
suchen zu Juli oder Oktbr.
Hier oder auswärts frdl,
3- 4'WmerivoH^n;.

Ost. u. E. 935 Tagbl.-B.

Konfitüren-
geschäft,

WeimeslMMt
oder dergl. sucht Dame

mit zirka Zg Mille
zu Men od. zu faujen.
Offerten erbeten unter
P . 941 Tagbl -Verlag,
In Eronberg oder

Königstein^Billa
mögl. Einfamilienhaus,
möbliert od unmöbliert.
zu mieten oder zu kaufeu

gesucht.
Vermittlung eoentl . er¬
wünscht. Offerten unter
F . T. 5062 a Ala -Haaien-
stein u. Vogler . Frank-
,urt a Mai n._ l ' 78

Gebildete ältere Dame
s. unmöül . 2-Z.-W. m. K.
in gut. Hause, auch Frtsp
Gunst, Gel, geg. Zwangs-
Ginmietung . Off. unter
S . 92l) Tagbl.-Verlag,

Deutsche Dame mit zwei
Mädchen sucht zwei gut
möblierte freundliche

Zimmer
mit Küche, evt. Küchen¬
benutzung. Nabe Schloß-
vlatz. Dauermieter . Osi.
mit Preisang . u. K. 5351
an Slnn.-Exp. D. Frenz.
Wiesbaden.

Zwei Schlaf-
1 Wohnzimmer u. Küche,
möbl., in feinem Hause
oon guter Familie ge¬
sucht. Off u. S . 937 an
den Tagbl .-Verla g._
1—2 mobl. Simmer

mit 2 Betten und Küchen¬
benutzung für ruh . Eben,
außerhalb des Zentrums
gesucht. Off. unt . R. S ..
Wi lbelmstraß e 10.

Man gel«
für junge Dame , Auslän¬
derin , in bester Familie.
Nähere Angaben u, Preis
erwünscht. Oiserten unt.
I . 944 an den Tagbl .-D.

Fräulein suchtgulm)\. Zimmer
separat . Er kommen nur
solche in der Rbeinstraße,
Friedrichstr. u. angrenz.
Straßen in Frage . Oft, u.
tt . 944 an den Tagbl .-V,*• r r»» mt ^ vrû »--v,3
Mittl . Beamter , n , tl.

oerb., sucht weg. Wohn .-
Man ->el in Sonnen e' g
od. Wiesb . mö I Schlaf¬
zimmer (m. 2 Betten ) u.
Küche, bezw. Ko^ gllea.Oll , u. S . 945 Tagbl .-Vl

gmnioje
sucht schön möb¬
liertes Zimmer zu
mieten. Offerten
unter̂ . SAAan
den Tagbl.-Ver!.

Zwei leere
Zimmer

für Bürozwecke in der
Nähe des Babnbefs zu
mieten oesticht, Offerten
u. B. 948 an Tagbl .-Verl.

3n mi  slŝ. Wa
mit ©ut . für ält. Tarne
2—3 unmöbt. Zimmer,
ntö lichst niit Bollon, >ür
1. Juli oder später ges.

Angebote mit Bre s-
angab erbet u. O. 93 i
an den Taibl .-Berl.

Schöner Laden
in rerkebrsreicher Lage st»
seines Spezialge' chäst ges.
per I . Lkt. evt stüber, Oss.
„. W. 933 Tagbt.-Vert.
Geeian. Raum sür Büro

u. Lager zu mieten gej.
Off. u. O. 937 Taabl -Vl.

Ein nettes und bebagl.
möbl. Zimmer

f. 1 Herrn , evt . mit Pens .,
in Nähe Langgasse er¬
wünscht. Offerten unter
U. 943 an d. Tagbl .-Verl.
"Jg . Staatsangest , sucht
zum 1. Juli

möbl . Zimmer
evtl , mit voller Pension.
Oss. mit Preisangabe erb.
u. O 947 an Tagbl .-Verl.

Berufstätiges Fräul.
fucht gut möbl . Zimmer
Offerten m. Preisangabe
u S «43 Tagbl .-Verlag

Auto -Garaqe
Nähe Residenz- Theater,!
per sof. zu m eten ges.

Offert, unter P . 947 j
an den Tagbl.-B 'rl.

Remise (Schuppen)
oder sonstige Gelegenheit
zum Unterstellen eines
Wagens (möglichst Zen¬
trum der Stadt ) gesucht.
Ana. u. S . 946 Tagbl .-V.

Stallung
für zwei Pferde . Näbe
M 'rbelsbera gesucht.
Eilboten -Eesellsch. Blitz,

Eonlinstr . 3. Tel . 6074.

Möblierte
Wohnung von 3—5 Zimmern , event. kleinere Billa oder
Zimmer in einem Pensionat m t Küchenbeniitzunr, ge¬
sucht. — Es kommen auch zur Bechta nähme ange«
me dete Wobnun en in Fraie , da Freigabe event. er¬
wirkt wird. Genaue Preisofserten unter P . 943 an
den Tagbl -Verlag.

Wohnungen
zu vertauschen

Sucheivir
im Westend gegen 3-Z.»
Wobnung z« tauschen.
Off. u. U. 946 Tagbl .-V.

WohWiigilailsüj
Jerllil-WlöS'Mhen.

Komfortable 4-Z.-Wobn .,
Kurfürstendamm , gegen
4—6 Zimmer hier zu ver¬
tauschen gesucht. Angeb.
u. E. 948. an d. Tagbl .-V.

MMrijf
C  Kap italien -Angebote )

«DH. 300000
im ganzen oder gekeilt
an l . od. 2. Stell « aus-
zuleihen durch

I . Ehr. Glücklich,
Wilhelmaraße 56.

Stc.,: ltalien-Gcsuche ')
To000 Mk.

gegen gute Sicherbeit und
hohen Zinsfuß gesucht.
Offerten unter K. 946 an
den Tagbl .-Verlag.

ZmwbillM
( Jmmoüitten -Werkäufe

herrschaftUcSi3i Villen
und Etagen
v eist nac i

J. Gfir. Glöcklisl
'ieleplion ik>5J.

\ \ liheimstrnße VS.
>■■■■ ■ ■ ■ . . in

Mchrere Villen
und Landhäuser,

auch mit Möbel , sofort
beziehbar, sind äußerst
preiswert sofort zu verk.
Off, u. K. 946 Tagbl .-V.

5 ? i:n usw.. mit schön.
Garten , Autogarage sb.
Ktiiitc Kurtage , mit Be-
'Ugsmöalichkeit. zu verk.
Otto Engel, Adolfstraße 7.
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